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Ostereiersuche mit der SPD. Die Ostereiersuche der Schwalbacher SPD hat mittlerweile
schon Tradition.Am Ostermontag versteckten sie zahlreiche Eier und Schokohasen in der
Schwalbacher Eichendorffanlage.Ab 10 Uhr durften die kleinen Gäste dann ihre Körbchen
mit den Leckereien füllen und anschließend im Spieleparcours verschiedene Aufgaben ab-
solvieren. Für Eltern, Großeltern und Verwandte gab es zur Stärkung einen Kaffee. Und
gespendet wurde auch: Die freiwilligen Gaben gehen an den Verein „Kindertaler“.
„Bei dem riesigen Zuspruch macht den zahlreichen Helfern die Vorbereitung immer viel
Spaß. Deshalb werden wir nächstes Jahr zum zehnten Mal den Kindern das Ostereier-
suchen anbieten“, versprach Hartmut Hudel, der Vorsitzende der SPD-Fraktion. Foto: SPD

Termine
Sonntag, 19. April: Komödie
„Das Haus am See“ um 20
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus. 
Montag, 20. April: Film-
abend „Drei Farben: Rot“ um
19 Uhr in Raum 7+8 im
Bürgerhaus. 
Dienstag, 21. April: Kam-
mermusikabend der „Sinfo-
nietta Frankfurt“ um 20 Uhr
im großen Saal im Bürger-
haus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. April: Vorlese-
stunde „Große Klappe – Klei-
ner Frosch!“ um 15.15 Uhr.
Donnerstag, 16. April: Artur
Becker liest aus „Vom Auf-
gang der Sonne bis zu ihrem
Niedergang“ um 20 Uhr.
Mittwoch, 22. April: Er-
zähltheater „Schneeweiß-
chen und Rosenrot“ um
15.15 Uhr.

Sport

Sonntag, 19. April: Heim-
spiel BSC Schwalbach gegen
Diedenbergen II um 15 Uhr
auf dem Sportplatz „Hinter
der Röth“.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. April: Vortrag
von Dr. Wolfgang Metternich
zum Thema „Wo der Kaiser
zu Fuß hingeht“ – Eine Kultur-
geschichte der Toilette um
19.30 im Raum 7+8 im
Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. April: Sprech-
stunde des Behindertenbe-
auftragten um 17 Uhr in
Raum 004 im Rathaus.
Freitag, 17. April: Frauen-
sachenbasar ab 19 Uhr in der
evangelischen Friedenskirche.
Freitag, 17. April: Filmvor-
führung „Bal. Honig“ um
19.30 Uhr in Raum 1 im
Bürgerhaus. 
Samstag, 18. April: Tag der
offenen Tür beim Tennisclub
Sportfreunde Schwalbach von
14 bis 18 Uhr auf der Platz-
anlage am Erlenborn. 
Samstag, 18. April: Gesund-
heitstag der TG Schwalbach
von 15 bis 18 Uhr in der Jahn-
turnhalle in der Jahnstraße 8.
Samstag, 18. April: Rock-
konzert mit „Skullboogey“
und „Stone-bone-guitar-mu-
sic“ um 20.15 Uhr im Atrium
am Westring. Fortsetzung Termine auf Seite 5
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Kaum Aufklärung bei Sachbeschädigung und Einbrüchen – Noch unter dem Durchschnitt

Deutlich mehr Straftaten
� Schwalbach verzeichnet im
Jahr 2014 einen Anstieg der
Gesamtzahl der Straftaten
von rund 20 Prozent. Das
geht aus der Kriminalsta-
tistik hervor, die Landrat
Michael Cyriax und der
Polizeidirektor des Main-
Taunus-Kreises Jürgen Moog
Anfang April vorgestellt ha-
ben. Dennoch liegt die Stadt
statistisch gesehen bei der
Anzahl der Fälle noch deut-
lich unter dem Kreisdurch-
schnitt.

Waren es in 2013 noch 546
Straftaten in Schwalbach, so
lag die Gesamtzahl des vergan-
genen Jahres bei 653 Fällen.
Zunahmen bei den Fallzahlen
gab es vor allem im Bereich
schwere Diebstähle (+41), bei
Gewaltkriminalität (+9) und
den einfachen Diebstählen
(+8). Mit dem Fund der weib-
lichen Leiche im vergangenen
Jahr weist die Statistik auch

einen bislang offiziell noch
immer ungeklärten Todesfall
auf. Dennoch kann sich die 
Aufklärungsquote insgesamt
sehen lassen: In mehr als der
Hälfte aller Fälle (57 Prozent =
283 Tatverdächtige) konnten
die Täter ermittelt werden. Der
Anteil an Frauen ist dabei
deutlich geringer: 60 Frauen
stehen 223 männliche Täter
gegenüber.

Zu den häufigsten Straftaten
gehört in Schwalbach nach
wie vor die Sachbeschädigung.
Hier gab es einen leichten An-
stieg um 18 auf insgesamt 87
Fälle. Auch wenn der Anstieg
nicht dramatisch ist: Die Auf-
klärungsrate ist mit 14,9 Pro-
zent bei diesem jugendtypi-
schen Delikt nicht sehr hoch
und die Delinquenten kommen
in der Regel ungeschoren da-
von. Platz zwei im Ranking der
Straftaten belegen Delikte im
Bereich der leichten Körper-

verletzung. Insgesamt 23 Mal
wurde die Polizei hier tätig. Die
Plätze drei und vier sind Dieb-
stählen aus Fahrzeugen sowie
Einbrüchen in Wohn- und
Büroräumen zuzuschreiben.
Mit 42 Einbrüchen in Privat-
wohnungen und –häuser sowie
37 Einbrüchen in Büroräume
verzeichnet die Statistik hier
einen leichten Anstieg. Auch
die Zahl der erwischten Laden-
diebe nahm zu: 16 Fällen ste-
hen 8 gemeldeten Fällen im
Vorjahr gegenüber.

Mit einer Aufklärungsquote
von 57 Prozent liegt Schwal-
bach innerhalb des Main-Tau-
nus-Kreises im Mittel. Der Kreis
lag mit 4.861 registrierten
Fällen je 100.000 Einwohner
deutlich unter dem Landes-
durchschnitt von 6.566 Straf-
taten. „Nach wie vor ist
der Main-Taunus-Kreis also
einer der sichersten Kreise in
Hessen“, so Landrat Cyriax. red

Neues Angebot der Stadt

Termine selbst
eingeben
� Vereine und Arbeitskreise,
die Veranstaltungen an die
Öffentlichkeit richten, kön-
nen dafür auch den Veran-
staltungskalender der Stadt
unter www.schwalbach.de
nutzen. 

Die Seite ist leicht zu finden,
zum Beispiel über den roten
Kasten „Servicelinks“ (rechts
oben) auf der Startseite. Un-
terhalb des Kalendariums des
Veranstaltungskalenders befin-
det sich der Hinweis zur
Eintragung der eigenen Ver-
anstaltung in den Kalender.
Der Vorgang ist einfach und
kann auch von Nutzern mit we-
niger „Netzerfahrung“ gemeis-
tert werden. Bei Fragen steht
die Stadtverwaltung unter den
Telefonnummern 804-130
oder 804-195 sowie per E-Mail
an internetredaktion@schwal-
bach.de zur Verfügung. red

Filmabend über Anatolien

„Bal.Honig“
im Bürgerhaus
� In der Reihe „Filme aus al-
ler Welt“ zeigen die Kultur-
kreis GmbH und die Deutsch-
Ausländische Gemeinschaft
Schwalbach (DAGS) am Frei-
tag, 17. April, den Film „Bal.
Honig“ des türkischen Regis-
seurs Semih Kaplanoglu. 

Beginn ist um 19.30 Uhr
in Raum 1 im Bürgerhaus
Schwalbach. Der Eintritt kostet
fünf Euro. Karten gibt es in der
Geschäftsstelle der Kulturkreis
GmbH sowie an der Abend-
kasse. Der Film erzählt die
Geschichte des sechsjährigen
Yusuf, der in bescheidenen
Verhältnissen in den anatoli-
schen Bergen aufwächst. Sein
Vater Yakup ist Bienenzüchter
und verschwindet eines Tages
spurlos. Die Ethnologin Petra
Lueken eröffnet den Filmabend
mit einer Einführung und gibt
Hintergrundinformationen zu
Film und Land. Im Anschluss
kann über den Film gesprochen
und diskutiert werden. red
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, Gemeindepädagoge: Christopher Bechthold (Tel. 950686), www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindbüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), info@friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Bürozeiten St. Pankratius: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr u. 15.00 -18.00 Uhr 
  Bürozeiten St. Martin: Di. 9.00 - 12.00 Uhr

Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach
Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

Do 16.04. M 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Sa 18.04. M 18.00 Uhr Vorabendmesse 
So 19.04.       9.45 Uhr Sonntagsmesse 
       9.45 Uhr Kinder-Wortgottesdienst 
Mi 22.04. PP     8.30 Uhr Rosenkranzgebet 
     9.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  MM 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
    TTermine  
 
Do 16.4. PP 15.00 Uhr Offener Behinderten Treff; Mo 20.4. MM 19.30 Uhr RWS-Skat u. 
Canasta; Mi 22.4. PP 15.00 Uhr Senioren-Treff; Di 28.4. MM 15.00 Uhr Seniorenrunde 

15. - 17.04. ab 9.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel 
 
So. 19.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst  

der Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Limesgemeinde und der Friedenskirchengemeinde  
Ort:   Limesgemeinde 
 

  11.15 Uhr  Kindergottesdienst 
 
 
 
Pfarrerin Christine Gengenbach, Kirchenmusiker Jürgen Piel, Familienreferentin Eva Witte 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell 
Alle Telefone 503839-0 E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Fr 17.04. 19-21.30 Uhr Frauensachenbazar 
So 19.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden in der Ev. Limesgemeinde 
    (kein Gottesdienst in der Friedenskirche) 
Mo 20.04. 15.30 Uhr  Aquarellmalen  
Die 21.04. 19.30 Uhr Chorprobe 
 
Zu weiteren wöchentlichen Terminen (Chor, Spielkreise, Spielgruppe Kirchenmäuse, 
Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

 
Do. 116.04. 116.00 Uhr KKindertreff 
SSo. 19.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (Norbert Welksi)   
    parallel Kinderbetreuung 
       
www.efg-schwalbach.de 

So 19.04 11:00 Uhr     Gottesdienst mit Z. Shoukry  
Parallel Kindergottesdienst  

       
 Hauskreise  jeweils 19.30 Uhr, HK I, dienstags, Tel: 950795 // HK II, mittwochs, Tel: 

7613577 / HK III, mittwochs, Tel: 7613577   

Faire  
Geschenkideen

bei 

Marktplatz 8, 65824 Schwalbach,Tel. 06196/84661

aus dem 
Schwalbacher  
Fairtrade-
Regal

DIGITAL 
CINEMA Xpand 

 16. 04. - 22. 04. 2015  
Best Exotic Marigold Hotel 2 

Fr. 20.15 Uhr, Sa. 17.30 Uhr + 
20.15 Uhr, So. 17.30 Uhr,  

Mo. + Di. 20.15 Uhr

Still Alice – Mein Leben 
ohne gestern 

  Do. 20.15 Uhr, Fr. 17.30 Uhr, 
So. 20.15 Uhr

Shaun das Schaf 
Sa. + So. 15.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit  
vhs Hochtaunus

Die süße Gier – Il capitale 
umano Mi. 17.30 Uhr (OmU),  
20.15 Uhr deutsche Fassung

Ab 23.04.
„Big Eyes“ mit Christoph Waltz 

Herzlichen Dank
  allen, die mich zu meinem 
       95. Geburtstag erfreuten.

  Herta Bast
  Schwalbach, im April 2015

Immer mittwochs lokal informiert.Immer mittwochs lokal informiert.  
Unsere Stadtzeitung.

AES-Schultheater präsentiert eigene Fassung von „Nathan der Weise“ – Dienstag Premiere
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Eine entstaubte Aufführung
● AES als eine von zehn hessischen 

Schulen ausgewählt wurde, ist 
der „Trialog der Kulturen“ ein 
wichtiges Anliegen. Der Lessing- 
Klassiker „Nathan der Weise“ 
mit seiner Ringparabel, die To-
leranz predigt und eine friedli-
che Koexistenz der drei großen 
Religionen Christentum, Juden-
tum und Islam propagiert, bietet 
im künstlerisch-darstellerischen 
Bereich eine gute Basis der kri-
tischen Auseinandersetzung mit 
der genannten Thematik. 

In den letzten Jahrzehnten 
verschwand das Stück mehr 

und mehr in der Versenkung. 
Der Klassiker soll in der Insze-
nierung der AES entstaubt wer-
den und aktuelle Bezüge zu pri-
vaten und politischen Ereignis-
sen ermöglichen, wobei die Les-
sing-Vorlage zwar in Grundzü-
gen erhalten bleibt, aber in Um-
fang und Sprache auch zeitge-
mäße Veränderungen erfährt.

Der Eintritt beträgt für Erwach-
sene acht Euro, Schüler zahlen fünf 
Euro und Gruppen vier Euro pro 
Person. Karten können auch online 
vorbestellt werden unter nathan-
aes-karten@hotmail.com. red

Eine „entstaubte“ Fas-
sung von Lessings „Nathan 
der Weise“ präsentiert der 
Abiturientenkurs „Darstel-
lendes Spiel“ der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) am 21., 
23. und 24. April um 19.30 
Uhr im Mehrzweckraum der 
Schule. Eine weitere Auffüh-
rung ist am 26. April um 17 
Uhr im Bad Sodener Augu-
stinum geplant.

Im Rahmen des bundesweiten 
Schulwettbewerbs der Herbert-
Quandt-Stiftung, für den die 

Große Spende.  Das diesjährige Benefi zkonzert des Rock Clubs Schwalbach im Atrium war wie-
der ein großer Erfolg und bestens besucht. Der Erlös ging wie immer an das Kinderhospiz Bärenherz. 
Michael Schedelik (links) vom Rock Club Schwalbach und Paul Lux, Bandmitglied von „Too Young 
To Rust“, übergaben die Spende über genau 2765,72 Euro Ende März persönlich an Diana Stein 
vom Kinderhospiz Bärenherz in Wiesbaden.        Foto: privat
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Das fanden 
nicht alle lu-
stig. Nachdem 
die Schwalba-
cher Zeitung 
in ihrer Aus-
gabe vom 1. 
April berichtet 

hatte, dass die Stadt Schwal-
bach jedem Bürger einen Zu-
schuss von 1.500 Euro für 
alles zahlt, was „nachhaltig 
die Lebensqualität fördert“, 
sind doch etliche Bürger ins 
Rathaus gegangen, um das 
Geld zu beantragen. Doch 
„April, April“, es war nur ein 
Scherz des Gelben Blättchens. 
Zur Ehrenrettung der Bürger-
meisterin sei an dieser Stelle 
gesagt, dass sie wirklich nicht 
eingeweiht war.

Natürlich haben sich die 
Betroffenen geärgert. Doch mit 
zwei Wochen Abstand kann 
man vielleicht wieder darü-
ber schmunzeln, wie sehr doch 
die Aussicht auf ein hübsches 
Sümmchen Geld den Verstand 
eintrüben kann – oder sogar 
über die kleine Satire lachen, 
wie es die meisten anderen 
Schwalbacher getan haben.
Eine Entschuldigung gibt es 
nicht, weil sie geheuchelt wäre. 
Denn wir haben den seriösen 
Unfug ja mit voller Absicht ge-
schrieben. Doch ich verspreche, 
dass man ab sofort wieder alles 
glauben kann, was in der Schwal-
bacher Zeitung steht – zumindest 
bis der 1. April im Jahr 2020 
wieder auf einen Mittwoch fällt. 
 Mathias Schlosser

April,  April

Schwalbacher Spitzen

Herzliche Einladung zum 

Frühlingsempfang 
der      Schwalbach

   mit Axel Wintermeyer, Staatsminister,
 Michael Cyriax, Landrat,
 Christian Heinz, Mitglied des Landtags,

Pascal Lagardère
– Parteivorsitzender –

Christian Fischer
– Fraktionsvorsitzender –

am Mittwoch, 22. April,  19.30 Uhr, in der Tennis-Gaststätte.
Wir freuen uns, Sie zu kommunalpolitischen Informationen
und einem Frühlingsessen begrüßen zu dürfen.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 18. 04. u. Ffm.-Höchst, 8 – 14 Uhr
Do., 23. 04.15 Jahrhunderthalle, Parkplatz B
Sa., 18. 04.15 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
(jeden Sa.) FRISCHE-ZENTRUM,

Am Martinszehnten
So., 19. 04.15 Hattersheim, 10 – 16 Uhr

Globus, Heddingheimer Str. 22
So., 19. 04.15 Ffm.-Rödelheim, 10 – 16 Uhr

Metro, Guerickestraße 10
Di., 21. 04.15 Eschborn, 8 – 13 Uhr

Mann Mobilia,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Haushaltsauflösungen
Kleintransporte, Umzüge,  

Entrümpelungen,  
Renovierungen und vieles mehr

Fa. W. Appel 
Telefon: 0 61 96 / 77 44 679

mobil: 0151 / 57 600 763

Garten- und kleine  
Renovierungsarbeiten

ReinigungsserviceW & JW & J
Schulstraße 14 . 65824 Schwalbach a.Ts. 

Telefon 0 61 96 - 999 58 92

Sammlerin sucht Pelze 
jeglicher Art, Porzellan, Sil-
berbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband- 
und Taschenuhren sowie alles 
aus Omas Zeiten. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06196 / 7860216

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

Kaufgesuche: ETW, Einf.-, Mehrf.-, Gesch.-häuser, Cityläden, Hallen + Baugrund.
Mod. Büro in Schwalbach: 300 m2, evtl. mit Möbeln, PCs, Tel., I 3.200,- warm mtl.

H&C  Immobilien  06196 /26268 

Schwalbacher Verlegerin erhielt das Bundesverdienstkreuz 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Demokratisches 
Bewusstsein gestärkt“
● Der Seniorverlegerin des 
Schwalbacher Wochenschau 
Verlags, Ursula Buch, wurde 
am 9. April in Wiesbaden 
das Verdienstkreuz 1. Klas-
se des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutsch-
land verliehen.

Ursula Buch habe in ihrer 
Funktion als Verlegerin und 
Chefredakteurin entscheiden-
den Einfl uss auf die Konzeption 
der Zeitschrift „Wochenschau“ 
gehabt. Dies habe maßgeblich 

dazu beigetragen, das demo-
kratische Bewusstsein von Ju-
gendlichen zu stärken, so die 
Begründung des hessischen Mi-
nisterpräsidenten Volker Bouf-
fi er (CDU). 

„Der Verlag ist ein wenig stolz 
und wir fi nden, es ist ein tolles 
Signal für die ganze Branche, 
wenn die Bedeutung von Pu-
blikationen und Publizieren für 
die Gesellschaft durch eine sol-
che Auszeichnung hervorgeho-
ben und gewürdigt wird“, heißt 
es in einer Pressemitteilung. red

In zehn Jahren wurden zehn Millionen Euro verbaut  – Alle Kanäle auf dem neuesten Stand
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Gefahr bei Starkregen ist gebannt
● stellte sich die Frage, wie dies 

vermieden werden kann.
Nachdem alle Schäden besei-

tigt waren, wurde der Hochwas-
serschutz zum Thema. Infolge 
der Diskussionen wurde zum 
Beispiel in der Hardtbergstra-
ße eine neue Bachverrohrung 
gebaut. Der Waldbach kann so 
heute auf kurzen Abschnitten in 
einem offenen Gerinne bewun-
dert werden. Im weiteren Ge-
wässerlauf wurden vom Abwas-
serverband Main Taunus Hin-
dernisse beseitigt und Bäume 
zurückgeschnitten, wie in der 
Kleingartenanlage Rohrwiese zu 
sehen ist. Dem Wasser wird da-
durch wieder mehr Platz gege-
ben, so dass es besser abfl ießen 
kann und weniger zurückstaut. 

Ein zweiter Part war die Be-
trachtung und die Bewertung 
der Kanalisation, die in Schwal-
bach Mischwasser aus Regen-
wasser und Schmutzwasser ab-
leitet. In Abhängigkeit von der 
Stärke der Regenfälle steigt der 
Wasserspiegel in der Kanalisa-
tion gewaltig an. Erst in soge-
nannten Regenüberläufen kann 
der Kanal entlastet werden. 
Diese befi nden sich in Höhe 
der Pfi ngstbrunnenstraße mit 
Überlauf in den Waldbach und 
im Wiesenweg mit Überlauf in 
den Sauerbornsbach. 

Im weiteren Verlauf der Kana-
lisation Richtung Sulzbach be-
fi nden sich zwei große Regen-

rückhaltebecken des Abwasser-
verbandes, zum einen hinter den 
Tennisplätzen „Am Erlenborn“ 
als unterirdisches Bauwerk zum 
anderen hinter der Kleintier-
zuchtanlage offen sichtbar. In 
den Regenüberlaufbecken wird 
Mischwasser zurückgehalten 
und zeitverzögert wieder der 
Kanalisation zugeführt. Bei er-
höhten Regenmengen wird das 
überschüssige Wasser in den 
Schwalbach abgeleitet.

Darüber hinaus stand aber 
auch das Fassungsvolumen in 
der Kanalisation zur Diskus-
sion. Verschiedene Gutachten 
stellten einen Verbesserungsbe-
darf an 16 verschiedenen Stel-
len fest. Diese Maßnahmen zur 
Verbesserung kamen nun mit 
dem letzten Ausbau in der Stra-
ße „Am Flachsacker“ zum Ab-
schluss. Die Wasserversorgung 
Main Taunus hat nach Fertig-
stellung des letzten Abschnittes 
innerhalb von zehn Jahren un-
gefähr zehn Millionen Euro in 
die Kanalisation investiert.

„Am Flachsacker“ wurden an 
einem Engpass noch rund 35 
Meter Kanal ausgetauscht. Das 
Mischwasser wird hier in den 
Kanalsammler abgeleitet, der zu 
dem in der Nähe liegenden Regen-
überlaufbecken führt. Die Stadt 
ließ außerdem auf dem letzten 
Fahrbahnabschnitt eine neue As-
phaltschicht auftragen.  red

Am vergangenen Don-
nerstag wurde die Schluss-
decke asphaltiert und seit 
Freitag ist die Straße „Am 
Flachsacker“ wieder für den 
Verkehr frei. Die Arbeiten 
zum Austausch des letzten 
noch nicht sanierten Stück-
chens Kanal in Schwalbach 
sind damit pünktlich fertig 
geworden. Jetzt sind nach 
Angaben der Stadt alle Ab-
wasserrohre auf dem neu-
esten Stand.

„Dieses Vorhaben war für 
uns nicht nur eine gewöhnliche 
Baustelle. Es bildete den Ab-
schluss einer Reihe von Maß-
nahmen, die im vergangenen 
Jahrzehnt durchgeführt worden 
sind, und lässt uns nun hoffen, 
dass Bäche, die über die Ufer 
treten, und Keller, die volllau-
fen, der Vergangenheit ange-
hören“, sagte Bürgermeisterin 
Christiane Augsburger. 

Die Kanalisation Schwalbachs 
stand vor rund zehn Jahren im 
Blickpunkt der Öffentlichkeit. 
Denn an verschiedenen Stellen 
im Stadtgebiet wurden sowohl 
die Gewässer als auch die Ka-
näle von Starkregenereignissen 
überfl utet. Der Waldbach und 
auch der Sauerbornsbach stan-
den bis zu den Ufern voll mit 
Wasser und der Waldbach trat 
in Höhe der Turnhalle Jahnstra-
ße sogar über die Ufer. Schnell 

Infos für Fahrgäste.  Anfang des Jahres wurden 
zwei dynamische Fahrgastinformationstafeln (DFI) 
unter der Federführung der Main-Taunus-Verkehrsge-
sellschaft (MTV) errichtet. Diese Anzeigetafeln, eine 
am Marktplatz und eine am Busbahnhof, sollen Fahrgäste von 
Bussen und S-Bahn über die aktuell angebotenen Fahrten unterrichten. Fünf 
weitere Anzeigetafeln des DFI-Systems sind bereits im Main-Taunus-Kreis in Betrieb.   Foto: Baba

ste von
ten unterrichten. Fünf 

Kleinanzeigen
Die privaten Kleinanzeigen fi nden 
Sie heute auf Seite 5.

mailto:info@schlosserei-fay.de
http://www.weiss-maerkte.de
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Geburtstag, 
Jubiläum, Hoch-

zeit, Todesfall

... mit einer Familien-
anzeige informieren 

Sie alle Schwalbacher 
schnell und preiswert 

und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Bestattungshaus Grieger

■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 16. April 2015,

um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

In Liebe und Dankbarkeit

Doris Peters, geb. Klingelhöfer
Andreas Peters und Familie

Jürgen Peters und Jana
Werner Peters und Familie

Günther Peters
Egon Peters

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

* 8. 9. 1934  † 4. 4. 2015

Edgar Peters

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Trauernd, aber voller schöner Erinnerung
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Brita, Lisa und Angehörige

* 16. 1.1929 † 24.3. 2015

Josef Böhm

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 20. April 2015,  um 14.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus, Ostring, statt.

Emma Walburg

In Liebe und Dankbarkeit

Peter und Barbara
mit Frances und Jillian

Dem Auge fern, dem Herzen immer nah.

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 28. April 2015, um 14.00 Uhr
in der Friedenskirche in Schwalbach am Taunus statt. 

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Alten Friedhof
in Schwalbach am Taunus.

* 2.10.1921 † 29. 3. 2015
geb. Augenstein

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, eine Zeit der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Irene Körner
geb. Reinhard

* 20. 5.1944 † 7. 4. 2015

In Liebe und Dankbarkeit

Edwin Körner
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 17. April 2015, um 9.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

65824 Schwalbach am Taunus, Friedrich-Stolze-Straße 4a 

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau und unserer Mutter

Deutsch-polnischer Autor stellt sein Buch „Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang“ vor
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Artur Beckers neuer Roman

● Mariola und ihr Cousin Arek 
treffen sich bei einer Totenfei-
er wieder. Einst hatten das auf-
müpfi ge Mädchen und der in-
trovertierte Junge eine verbo-
tene Liebschaft miteinander. 
Nun kommen alte Erinnerun-

gen wieder hoch: an verstor-
bene oder vergessene Freunde, 
an gefährliche Abenteuer, phi-
losophische Diskurse und lange 
Tage am See im schönen Masu-
ren – vor dem Hintergrund der 
politischen Transformation Po-
lens zwischen 1980 und 1994. 
Gemeinsam gehen Mariola und 
Arek bis ans Ende der Nacht 
und wieder zurück, durch 
Raum und Zeit.

Außerdem stellt Artur Bek-
ker seine neue Novelle „Sie-
ben Tage mit Lidia“ vor: An-
drzej, ein Dichter aus Polen, 
wird nach Venedig eingeladen. 
Dort lernt er Lidia kennen und 
steht, im Dezember 1981, in 
den Tagen des Kriegsrechts, vor 
einer schweren Entscheidung. 

Artur Becker, 1968 geboren 
als Sohn polnisch-deutscher El-
tern in Masuren lebt seit 1985 
in Deutschland. Er schreibt Ro-
mane, Erzählungen, Gedichte 
und Aufsätze und ist als Über-
setzer tätig.

Die Lesung fi ndet im Rahmen 
des 15. Polnischen Kaleido-
skops des Arbeitskreises Olkusz 
statt. Der Eintritt beträgt fünf 
Euro. Karten gibt es in der 
Geschäftsstelle der Kulturkreis 
GmbH im Rathaus oder an der 
Abendkasse. red

Der Autor Artur Becker ist 
am Donnerstag, 16. April, um 
20 Uhr zu Gast in der Stadt-
bücherei Schwalbach und 
liest dann aus seinem Buch 
„Vom Aufgang der Sonne bis 
zu ihrem Niedergang“. 

Vortrag über Rosa Luxemburg im Frauentreff wird auf nächsten Donnerstag verschoben 
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Das Bild einer mutigen Frau
● die heute von vielen immer 

noch als Ikone betrachtet wird. 
Rosa Luxemburg, geboren 

1871 in Polen kam nach dem 
Studium von Nationalökono-
mie, Philosophie und Staats-
recht in Zürich 1898 nach Ber-
lin. Sie arbeitet lange als Re-
dakteurin und Dozentin für 
die Sozialdemokratische Par-
tei Deutschlands. 1917 gehörte 
sie zu den Mitbegründern der 
USPD und fand 1918 schließlich 

zur Kommunistischen Partei 
Deutschlands, der KPD, eben-
falls als Gründungsmitglied. 

Die Kämpferin für Gleichheit 
und Demokratie wurde am 15. 
Januar 1919 zusammen mit 
Karl Liebknecht von Freikorps-
soldaten ermordet und in den 
Berliner Landwehrkanal gewor-
fen. Noch 1974 entbrannte in 
der Bundesrepublik ein Streit 
über eine Briefmarke zu ihren 
Ehren. red

Der ursprünglich für 
Donnerstag, 16. April, vor-
gesehene Vortrag über Rosa 
Luxemburg wird um eine 
Woche vertagt und fi ndet 
nun am Donnerstag, 23. 
April 2015, um 19.30 Uhr im 
Frauentreff statt.

Anneliese Fleischmann-Stroh 
aus Heilbronn zeichnet anhand 
von Briefen und Bildern das Le-
bensbild einer mutigen Frau, 

Artur Becker stellt morgen Abend sein neuestes Buch in der 
Stadtbücherei am Marktplatz vor.  Foto: Veranstalter

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
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Fortsetzung von Seite 1:

Clubs
und Vereine

Donnerstag, 16. April: Kaf-
feenachmittag der Schwal-
bacher Naturfreunde um 15
Uhr im Haus der Vereine
in der Schulstraße 7. 
Freitag, 17. April: Senioren-
cafés von 15 bis 17 Uhr in
der Seniorenwohnanlage und
von 15 bis 17 Uhr in der
alten Schule.

Termine
Freitag, 17. April: Jahres-
hauptversammlung des BSC
Schwalbach um 20.30 Uhr im
Vereinsheim am Sportplatz
„Hinter der Röth“. 
Sonntag, 19. April: Schnup-
pertraining des TCC Pinguine
von 15 bis 18 Uhr in der
Sporthalle der Geschwister-
Scholl-Schule.
Mittwoch, 22. April: Club-
und Tauschabend des
Schwalbacher Briefmarken-
sammlerclubs in Raum 7 im
Bürgerhaus.

Zu verschiedenen Themen erreichen die Redaktion nach-
folgende Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die 
Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor.

Leserbriefe

Zum Kommentar „Der Wahnsinn ist überall“ in der Aus-
gabe vom 1. April:

„Schlechtes Benehmen und 
fehlende Erziehung“

Ihren Ausführungen betref-
fend des zunehmenden Wahn-
sinns und der Verrohung der Ge-
sellschaft muss ich zustimmen. 
Die ganz großen, schlimmen Ge-
walttaten kommen Gott sei Dank 
nicht so oft in unserem Umfeld 
vor. Was uns im alltäglichen 
Leben stört und uns manchmal 
unbegreifl ich ist, sind die Gedan-
ken- und Rücksichtslosigkeiten 
unserer „lieben“ Mitmenschen: 
beim Autofahren, Austricksen an 
der Kasse der Supermärkte, an 
den Marktständen, beim Schub-
sen und Anrempeln beim Einstei-
gen in Busse und Bahnen. Ach-
tung und Höfl ichkeit gegenüber 
älteren Menschen ist ein Fremd-
wort. Im Tempo mit dem Fahrrad 
durch Fußgängerzonen zu fah-
ren, halten viele für ihr Recht, die 
Reihe lässt sich fortsetzen. 

Um zum Punkt zu kommen: 
Auf Autos spuckende Rentner 
habe ich noch nicht gesehen, si-

cher ist das eine Ausnahme. Wo 
vorzugsweise gespuckt wird, 
das ist in den Fußballstadien, 
sogar bei den Übertragungen 
bei den Weltmeisterschaften 
ließen es sich die Herren nicht 
nehmen, bei jeder Gelegenheit 
durch die Gegend zu spucken. 
Und das vor Fernsehzuschauern 
von etlichen Millionen. 

Sagt denen niemand, was das 
für eine widerliche Angewohn-
heit ist? Und hier in unserem 
Ort wird man auf Schritt und 
Tritt mit diesen Unsitten kon-
frontiert, diese Leute haben 
keine Erziehung und keinen 
Anstand. So benimmt man sich 
nicht, und das sind keine Rent-
ner. Da ist einfach ein Machoge-
habe, aber ein normales Beneh-
men ist es nicht, es muss jeder 
ein wenig Achtung vor den Mit-
menschen haben. 

Edeltraud Bernhardt, 
Schwalbach

Zum Aprilscherz „Zuschüsse auch für private Investi-
tionen“ in der Ausgabe vom 1. April:

„Ha,ha, was haben wir gelacht“
Ich bin im Grunde wirklich ein 

humorvoller Mensch. Nur bei 
Aprilscherzen hört bei mir der 
Spaß auf. Und dies umso mehr, 
als sich ansonsten seriöse Me-
dien wie die Schwalbacher Zei-
tung an diesem Unfug auch noch 
beteiligen. Denn unseren Politi-
kern ist zwar viel zuzutrauen, 
aber der Titelbericht „Zuschüsse 
auch für private Investitionen“ 

ist derart hanebüchen, dass es 
sich dabei nur um einen (April)
Scherz handeln kann. Trotzdem 
wird eine Anzahl von Lesern, die 
auf die zuvor erwähnte Seriosi-
tät der Schwalbacher Zeitung 
vertrauten, im Rathaus vergeb-
lich nach dem Antragsformu-
lar gesucht haben. Ha, Ha, was 
haben wir gelacht.

Jörg Nelles, Hessenstraße 22

Deutsch für Migranten – Viele Kursangebote für jedes Niveau – Start am Dienstag, 21. April 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neue Deutschkurse starten
● leiterin ist Yvonne Schallen-

berg. Kurs A 2/1 richtet sich an 
Anfänger mit guten Kenntnis-
sen immer dienstags und don-
nerstags von 11 bis 12.30 Uhr. 
Kursleiterin ist Uta Hameister.

Kurs A 2/2 ist für Anfänger 
mit sehr guten Kenntnissen 
immer dienstags und donners-
tags von 9.15 bis 10.45 Uhr mit 
Uta Hameister. Kurs B 1/2 rich-
tet sich an leicht Fortgeschritte-
ne und fi ndet ebenfalls diens-
tags und donnerstags von 11 bis 
12.30 Uhr mit Kursleiterin Vic-
toria Drasen-Segbers statt. Kurs 
B 2/1 ist für Fortgeschrittene 

gedacht. Der Kurs fi ndet diens-
tags und donnerstags von 9.15 
bis 10.45 Uhr mit Kursleiterin 
Victoria Drasen-Segbers statt. 

Anmeldung und Informa-
tion gibt es bei Yvonne Schal-
lenberg unter der Rufnummer 
06173/608364 oder per E-Mail 
an gyschallenberg@t-online.
de, bei Uta Hameister unter der 
Rufnummer 06196/5240625 
oder per E-Mail an uta.hamei-
ster@arcor.de oder bei Victoria 
Drasen-Segbers unter der Tele-
fonnummer 06195/6742585 
oder per E-Mail an victoria.dra-
sen-segbers@online.de. red

In diesen Wochen starten 
wieder neue Deutschkurse 
für Teilnehmer mit verschie-
denen Vorkenntnissen. Die 
Kurse laufen vom 21. April 
bis 7. Juli und die Teilnahme 
kostet 30 Euro.

Kurs A 1/1 richtet sich an 
Anfänger mit Vorkenntnissen. 
Die Termine sind dienstags und 
donnerstags von 11 bis 12.30 
Uhr. Kursleiterin ist Yvonne 
Schallenberg. Kurs A 2/1 ist 
für Anfänger mit Grundkennt-
nissen gedacht. Der Kurs fi ndet 
dienstags und donnerstags von 
9.15 bis 10.45 Uhr statt. Kurs-

21 Jugendliche bauten und programmierten in den Osterferien ihre eigenen Lego-Roboter 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Fünftes Robonauten-Camp
● tern, die die Teilnehmer selbst 

bauten.
Betreut wurden die Jugend-

lichen von zwei Studenten der 
Uni Koblenz-Landau, welche di-
verse Technik-Camps anbietet. 
Am Ende der Woche wurde das 
neu erlangte Wissen beim frei-
zeitinternen Robo-Cup unter 
Beweis gestellt. Dabei sollte der 
eigene Roboter einen vorgege-
benen Parcours möglichst feh-
lerfrei absolvieren.

Darüber hinaus wurde wie 
im vergangenen Jahr der Fair-
trade-Gedanke behandelt, 
indem wieder Produkte aus fai-
rem Handel beim gemeinsamen 
Frühstück angeboten wurden.

Die gesamte Freizeit wurde 
von älteren Teilnehmern doku-
mentiert und auf einem Blog im 
Internet veröffentlicht. Dieser 
ist unter http://technikcamps.
cyrebro.me abrufbar. red

Bereits zum fünften Mal 
bot das städtische Jugendbil-
dungswerk das Robonauten-
Camp in Kooperation mit den 
Kinder-Technik-Feriencamps 
der Uni Koblenz-Landau an. 

In der ersten Ferienwoche 
waren 21 Jugendliche auf der 
Burg Bischofstein in Rhein-
land-Pfalz und erhielten einen 
Einblick in das Programmieren 
mit Hilfe von NXT-Lego-Robo-

Zum fünften Mal fand das Robonauten-Camp des Jugendbildungswerks statt.  Foto: mag

Kleinanzeigen
„Ersatz“-Omi für unsere Kinder 
(5 und 8 Jahre alt) an 2 Nach-
mittagen pro Woche (15-18 Uhr) 
gesucht. Auto und NR erwünscht. 
Tel. 0175/5537617

Lagerraum, z. B. Garage oder 
trockener Keller von Naturheil-
praxis gesucht. Tel. 069/777403 
(lange klingeln lassen!)

Junge Familie mit Kind sucht 
Haus zum Kauf ohne Makler in 
Schwalbach. Tel. 0176/32067887

Kunststoffkomposter (gebraucht) 
- zusammensteckbar, 80cm x 1m, 
zu verschenken. Tel. 82812

Verkaufe Sommerreifen 195/55 
R16 Michelin Energy Saver (500 
km gefahren); Sandalen, lila, 
Gr. 31, Ricosta Azany (neu) und 
Druckerpatronen HP 920 XL 
4-Pack (original verpackt). Preise 
VB. Tel. 0176/50000392

Außenstellplatz ab sofort in der 
Friedrich-Ebert-Str. (gegenüber 
Hausnr. 54-62) zu vermieten, 
EUR 50,-. Bei Interesse bitte mel-
den unter Tel. 0173/1860024

Von Privat: schickes 1-Zi.-
Appartment, vollmöbliert, neue 
Möbel und EBK, gr. Loggia, in Of-
fenbach, 9 Min. mit S-Bahn nach 
Frankfurt, renoviert, EUR 600,- + 
50,- Nk. + Kt. Tel. 0171/4790802

Künstlerin sucht Zinn für kreati-
ve Gestaltung. Zahle faire Preise. 
Tel. 069/27298254

Sulzbach/Ts., Neubau/Erstbez., 
prov.frei: DG-Whg., 75 qm, im 
3-FH, ruhig, hell, geh. Ausstat-
tung, gr. Balkon, 2 Stellpl., ENEV 
A+, Miete EUR 915,- kalt zzgl. Nk. 
+Stellpl., + Kt., ab 1.6.2015. 
Tel. 0172/6733436

4-Zi.-Wohnung mit Balkon in Alt-
Schwalbach (EUR 1.000,- KM + 
EUR 200,- Nk.) an älteres, ruhiges 
Ehepaar ab ca. 1.7. zu vermie-
ten. Zuschriften bitte unter Chif-
fre Nr. 151601 an die Schwalba-
cher Zeitung, Niederräder Str. 5, 
65824 Schwalbach

Familie sucht Haus in Schwal-
bach und Umgebung, voll unter-
kellert, Gartenanteil, ab 4 Zi., mit 
mind. 100 qm, bis EUR 380 Tsd. 
Tel. 0160/4652017

Offenbach, 9 Min. mit S-Bahn 
nach Frankfurt, 1 Zi. möbliert, 
neue Möbel, renoviert, in 3er-WG, 
EUR 350,- + 50,- Nk. + Kt. Eigene 
EBK im Zimmer, Du/WC gemein-
sam. Tel. 0171/4790802

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
im Privathaushalt (bügeln, put-
zen, Treppen). Auf Minijob-Basis 
möglich. Tel. 0157/35529232

Gartenhilfe in Sulzbach gesucht! 
Rasenmähen, Unkraut jäten, 
Rasensprengen etc., ca. 4 Std./
Woche. Tel. 0172/6704866, E-
Mail: marketing-konzept@
t-online.de

Hausaufl ösungsfl ohmarkt am 
18. und 25. 4. 2015 von 10-17 
Uhr. Barthel, Bahnstr. 32

Kleintierkäfi g aus Glas mit 
Gitterabdeckung („Nagarium“ 
für Hamster o. ä.) zu verkaufen, 
Maße L 75 x B 45 x H 37 cm, 
sauber, guter Zustand, EUR 30,- 
Tel. 06196/22762

Anzeigenannahme: 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Werbung Werbung 
  bringt Erfolg !  bringt Erfolg !
Rufen Sie uns an :
06196 / 84 80 80

Werbung Werbung 
  bringt Erfolg !  bringt Erfolg !

http://www.hornbacher.de
mailto:uta.hamei-ster@arcor.de
mailto:uta.hamei-ster@arcor.de
mailto:uta.hamei-ster@arcor.de
mailto:victoria.dra-sen-segbers@online.de
mailto:victoria.dra-sen-segbers@online.de
mailto:victoria.dra-sen-segbers@online.de
http://technikcamps
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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�Glaserei Schneider, Gartenstraße 19 Tel. 86798
Verglasungen, Fenster, Fax 81935
Rolläden, Duschkabinen, Spiegel nach Maß

� Fortsetzung »Pflegedienste«

� Fortsetzung »Installationen/Isolierung«

�Steier’s Feinschmeckertankstelle .... Tel. 1244
Wildprodukte,Taunus-Forellen und mehr Fax 83398
Sulzbacher Straße 43

W WildprodukteW

G GlasereienG

G
�Complete GmbH ..................... Tel. 069/34812445
Beratung, PC-Installation,Virenbeseitigung,
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com
� IT-Service Ingo Baumann .... Tel. 0173/3071397
Friedrich-Ebert-Str. 88 · Beratung – Verkauf –
Dienstleistungen – Netzwerke – Internet-Schulung
http://www.ingobaumann.de
E-Mail: Ingobaumann@ingobaumann.de
�Netperformers – IT-Services ... 06192/9223265
Verkauf Hard-/Software-Netzwerke-Internetdienste
PC-Soforthilfe 8.30–22.30 Uhr
www.netperformers.de – support@netperformers.de
�PC-Service Schmitz, Computer, ..... Tel. 5617437
Netzwerk,Telekommunikation, Mobil 0170/5443337
24h-Service, Reparatur,Wartung,Verkauf, PC- und
Laptopservice - info@pc-service-schwalbach.de
www.pc-service-schwalbach.de

�C.S.Friseure, Marktplatz13 ........................... 81313
Damen+Herren
�Friseur- & Beauty-Oase ............................... 85068
Friseur, Fußpflege, Kosmetik-Kabine - Marktplatz 30
�Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio .... 6524638
Gartenstraße 20
�Friseur-Salon Nuran, Marktplatz 26 ........... 83507
Damen + Herren

�Adler Immobilien, Verkauf,Vermietung, ... 560960
Bewertung – Messer-Platz 1, 65812 Bad Soden
www.adler-immobilien.de
�Garske-Immobilien, Verkauf, ............... Tel. 82539
Vermietung, Hausverwaltungen Mobil 0174/3032283
www.garske-immobilien.de
�Haus & Grund ............................ Tel. 069/78800120
Ihr Partner rund um Ihre Immobilie Fax 069/34058943
h.j.langer@t-online.de – www.hug-sossenheim.de
�M. Klotzbach .......................................... 069/347878
Immobilien, Hausverwaltungen
Sossenheimer Riedstraße 16b, 65936 Frankfurt
m.k.immobilien@online.de
�Manfred Kuhfuß, IVD ........................ 069/3140260
Vermietung - Verkauf - Verwaltung · www.kuhfuss.de
�L&K ImmobilienPartner GbR ......... Tel. 533878
Bau- und Immobilienberatung, Fax 533879
Bewertung, Gutachten,Verkauf,Vermietung 
www.lk-partner.de – info@lk-partner.de
�Christoph Samitz Immobilien ......... Tel. 43778
Ihr Immobilienmakler vor Ort Fax 43710
www.csimakler.de 

�Markisen-Ostern, Friedrich-Stoltze-Str.4a 81310

� Jugendmusikschule 1976 e.V. .............. Tel. 82470
Schwalbach a.Ts., Marktplatz 9
www.jugendmusikschule1976.de
�Musikschule Taunus ........ 06173/66110+640034
Öffentliche Musikschule im VDM 
30 Unterrichtsorte in Schwalbach und Umgebung

�Eggenweiler GmbH, Am Flachsacker1 ....... 3121
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, Klimaanlage-
Füllstation, Mietwagen; Homepg.:www.eggenweiler.de
E-Mail: info@eggenweiler.de

�Dolores Lopez, ........................... Tel. 0179/7263871
mobile Fußpflege und 069/582086
�Silkes Kosmetikstübchen ..................... Tel. 82820
und med. Fußpflege – 18 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9

�Gartenbau Uwe Scherer ................... Tel. 533104
Gartenstr. 24 Fax 85606
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterarbeiten
�Grüner Leben ............................ Tel. 069/30862612
Garten- und Landschaftsbau
Am Leisrain 18, Frankfurt-Sossenheim
hk@gruenerleben-gartenbau.de
www.gruenerleben-gartenbau.de
�PAX .......................................................... Tel. 9505940
Sicherheits- und Service Gmbh Fax 9505949
Gartenpflege, Neuanlagen, Pflaster- und Zaunarbeiten
pax-sicherheit@t-online.de

�Elektro Albat, Bahnstraße 8............................ 85102
Planung und Elektroanlagenbau, Kundendienst und
Elektrogeräte, Kabelfernsehen, Satellitenanlagen
�Diesterbeck Elektrotechnik ............ Tel. 888103
Pfingstbrunnenstraße 39 Handy 0173/6902670
Elektroinstallationen,Sat-Anlagen,Elektrische Rolläden,
Telefon-Anlagen, 24-Stunden-Service
�Elektro-Kollmann, Anlagenbau - .................... 1374
Reparaturen - Antennenbau - Elektro-Geräte
�Gerhard Schedelik .......................................... 82298
Antennenbau, Reparaturen, Kundendienst,
Blitzschutzanlagen, Elektroanlagenbau
�Karsten Schmiegel, Elektrotechnik ......... 888227
EIB-Bussysteme, Antennenbau,
Elektroreparaturen, 24-h-Service

�Moos & Söhne GmbH & Co.KG ...... Tel. 5086-0
Baustoff-Fachhandel, Burgstraße 2 Fax 83141
www.moos-baustoffe, info@moos-baustoffe.de

�Möbel Sachs GmbH ........................ Tel. 86031+32
Berliner Straße 29 · Wohnkonzepte zum Fax 86037
Wohlfühlen,Einrichtungs-Studio,Schreinermeister- und
Parkettlegemeisterbetrieb · info@moebel-sachs.de

�Raumausstattung Eisenbrandt ....... Tel. 42618
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Fax 483422
Sonnenschutz, Insektenschutz

�R. Böckner & Sohn, Weru-Studio .................. 3355
Büro Bockenheimer Str. 7, Fenster - Türen -Rolläden,
Innenausbau - Schlüsseldienst und Reparaturen
info@boeckner.de
�Tischlerei Marc Philipp Buderus, ........... 06171/
Zimmersmühlenweg 14–18, Oberursel 8956995
�Michael Graf ......................................... Büro 888047
Möbel- und Bauschreinerei Werkstatt 888508

�R.Böckner & Sohn ...................................... Tel. 3355
Schlüsseldienst - Schließanlagen - Schlösser -Tresore -
Reparaturen/Beratung - 24 h Tür-Notöffnung 

�Steier’s freie Tankstelle ........................... Tel. 1244
Sulzbacher Straße 43 Fax 83398

�MedFa .......................................... Tel.0152/07678089
Patientenfahrten zu Chemo, Dialyse, Bestrahlung etc.
(Abrechnung mit allen Kassen), Flughafentransfer bis
8 Personen – u.reinhardt.mfs@gmail.com
�Michael Volland ......................................... Tel.82080
Nah- und Fernfahrten
taxi@hallo.ms

� J.Hasselbach u. Sohn GmbH ..................... 85564
Salzbornstr. 8

�Reiner Hart GmbH .................................. Tel.1046
Schulstraße 9 -  Verkauf,Verleih, Reparatur, Fax1329
Kfz-/Schlosser-Meister

�Rechtsanwälte Eschborn ...... Tel. 06173/937293
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter, Hauptstr.332,
65760 Eschborn - www.eschborn-rechtsanwaelte.de
�Egon Kellersmann .................................. Tel. 81096
Rechtsanwalt und Notar, Marktplatz 9 Fax 3642
�Rechtsanwälte Straka & Moor
Enrico Straka (Zivilrecht) ............................ Tel. 848473
Michael Moor (Strafrecht) ...........................Tel.9217543
Altkönigstraße 2

�Alfred Müller KG,Taunusstr. 7 .........................1483
Fenster,Türen und Sonnenschutz

�Parkett-Sauer seit 1987..................... Tel. 7666880
Parkett, Dielen, Laminat, Kork - verlegen, schleifen,
lackieren, ölen, intensiv reinigen – Vor-Ort-Beratung/
Verkauf – E-Mail: info@parkett-sauer.de
�SJ-Parkett, Fertig-Parkett, ..................... Tel. 882450
Massiv-Parkett,Verlegung, Mobil 0170/5324239
Sanierung,Verkauf – E-Mail: jurij-schwab@t-online.de

P ParkettverlegungP

�Pizzeria „Trastevere im Schwanen“ Tel.82275
Hauptstraße 21 · Pizza zum Abholen und Lieferservice,
Mittagstisch – www.pizzeria-trastevere.de

P PartyserviceP

R Rasenmäher + GartengeräteR

R RaumausstattungR

R RechtsanwälteR

S SchreinereienS

S SicherheitstechnikS

�Schmuck+Edelsteine Karaiskos ......... 9509230
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller Art, Perlen
Marktplatz 42

S SchmuckS

Teppich- und Polsterreinigung

�Dietrich M. Reimann ....................... Tel. 503820
Berliner Straße 27, Schwalbach Fax 82678
info@steuerberater-reimann.de

S SteuerberaterS

�Basten GmbH Steuerberatung ...... Tel. 500215
Sulzbach, Im Haindell 1 Fax 500250
sebastian.basten@datevnet.de – www.basten.de

S Steuerberatung ExistenzgründerS

T TankstellenT

T Taxiruf und FahrdiensteT

TT

S SchlossereienS

R RolllädenR

�W&J Reinigungsservice .......................... 9995892
Haushalts- und Büroreinigung, Fensterreinigung,
Hausmeisterservice, Gartenarbeiten

R ReinigungsserviceR

�Dirk Kattendick, Selected Travel ............. 2027966
Ihr Ansprechpartner rund um das Thema Reisen
dirk.kattendick@selectedtravel.de
www.selectedtravel.de
�Reisebüro Kopp, Lufthansa City Center 88989-60
Jede Reise, alle Airlines, jeder Veranstalter zur
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 – www.komm-reisen.de

R ReisebürosR

E ElektroinstallationenE

�Schliessmann, Farben – Tapeten .................. 84661
Künstler- und Bastelbedarf,
Marktplatz 8, 65824 Schwalbach
�Farben Wandel, Am Flachsacker 30 ..... Tel. 86379
Farben, Malerartikel,Tapeten, Bodenbeläge Fax 3333
E-Mail: Farben-Wandel@t-online.de

F Farben +TapetenF

F FriseureF

F Fußpflege, med.F

Garten- + LandschaftsbauG

A Auto-UnfallhilfeA

�C.Yanboludan-schnell, sauber, preiswert 9539566
Damen- und Herrengarderobe,
Leder-, Pelz-, Gardinenänderungen – Marktplatz 9

Ä ÄnderungsschneidereienÄ

�Autohaus Schwalbach GmbH ....... Tel. 3001
Mitsubishi-Vertragshändler Fax 8817420
Mazda-Service · Neu- und Gebrauchtwagen 
www.autohaus-schwalbach.de
�Autohaus Ziplinski GmbH ..................... Tel. 1054
Hardtbergstraße 37a · Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten,
Lack- und Glasschäden
Renaultziplinski@aol.com
�Gök Automobile ...................... Tel. 069/41070045
Ankauf von Gebrauchtwagen, Mobil 0179/4786385
Lkw, Oldtimern – Verkauf von gepflegten Gebrauchten
Finanzierungen – Kurmainzer Straße 93, Sossenheim
automobile-goek@arcor.de
�KFZ-Technik Autohaus Schulz .......... Tel. 85270
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!
Sulzbacher Straße 43, 65824 Schwalbach

A AutohäuserA

�Fa. HeinzTrinkaus .................... Tel.0163/6031950
Reinigung von Teppichen und Fax 06435/2977
Polstermöbeln bei Ihnen zu Hause – seit 17 Jahren

S SchuhmacherS
�Elshout, Schuhmacherei ............................ Tel.73955
Schlüssel-Notdienst, Mobil 0171/4005499
Reinigungsannahme – Hauptstraße 27, Sulzbach
www.schuhmacherei-sulzbach.de

�Optik Knauer e.K., Brillen, Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25 ............................. Tel. 26730

A AugenoptikA

� Ing.-Büro Wünscher.... Tel. 1605 + 0177-2148496
A.-Damaschke-Str.19 · Geprüfte Kfz.-Sachverständige
Schaden-Gutachten, Unfall-Rekonstruktion

A Auto-GutachtenA

�Autoglas Mobil Eschborn ...................... Tel.41010
staatl. gepr. Fachwerkstatt Mobil 0171/5441010
Verkauf, Lieferung, Montage 
info@autoglas-eschborn.de, www.autoglas-eschborn.de

A AutoglasA

�Klewe Verwaltung und Beratung .. Tel. 5036-40
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Fax 5036-42
Datenerfassung, Büro-Organisation – www.klewe.com

B BuchhaltungB

C ComputerC

�Freund & Staudt .................................. Tel. 7666015
Bedachungen GmbH Fax 7666013
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1

�Copy & Print, Bürobedarf von A–Z Tel. 83805
Mühl GbR, Sulzbacher Straße 6 Fax 533079
�Trabert Spectral Druck GmbH Tel.069/783367
Geschäftsdrucke, Flyer,Trauerkarten, Plakate,
Prospekte, Kopien, Ausdrucke
info@trabert-spectral.de
www.kopie-frankfurt.de

C Copyshops/DrucksachenC

�Coaching Weyershäuser, Orientie- .... Tel.999809
rung und Potenzialentfaltung, Mobil 0174/1701415
Intensiv-Mentoring für Jungs, junge Männer und Frauen,
Erwachsene und Paare – coaching.weyershaeuser.de
�Mediationspunkt Tel. 5259350
Beratung, Coaching, Mediation Mobil 0170 3333333
Christ ina Broda, Beratende Betriebswirtin

C CoachingC

D DachdeckerD

B Baustoffe + Baugeräte-VermietungB

I ImmobilienI

�Galerie Bild und Rahmen ................. Tel. 82121
Zeitgenössische Internationale Kunst, Fax 888773
Einrahmung in eigener Werkstätte,Wiesenweg 12

K Kunsthandel + KunsthandwerkK

M MarkisenM

M MöbelM

M MusikschulenM

�Malermeister Dehmel ................. Tel.+Fax 83525
Malerarbeiten, Fassaden,Teppichböden
Internet: www.malermeister-dehmel.de
E-Mail: malerdehmel@web.de
�Armin Nagel GmbH .............. Tel. 06173/659030
Malerfachbetrieb Fax 06173/323373
Preiswert, sauber, schnell. Fassadengestaltung,
Tapezierarbeiten,Teppichboden, Fertigparkett
�Malermeister Thomas Scheel ...... Tel. 2024338
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, Mobil 0177/3117702
kreative Wandgestaltung, Fassadengestaltung,
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten,
Fußbodenbeläge, Gerüstbau

M Maler +TapeziererM

T E L E F O N
S e r v i c e

�bht Bäder&Haustechnik GmbH.... Tel. 568631
Reparatur und Wartung Fax 568630
für Sanitär, Heizung, Fliesen, Elektro
�Lorenz Fliesenverlegung .................. Tel. 568310
Fliesen,Platten,Mosaik - Naturstein - Reparaturservice 
�Touali El Bahri ........................... Tel. 0179/6673486
Fliesenverlegung, Estrichbau, Renovierungen aller Art

F FliesenverlegungF

�Kanal Fay, Adolf-Damaschke-Straße 12 ...... 88970
Rohrreinigungs-Service GmbH - 24-Stunden-Service
Kanalsanierung - Gruben- u. Fettabscheiderentleerung

K KanalreinigungK

�Anke Weltermann-Schenner ....................... 1841
Lauenburger Straße 20
Staatl. geprüfte Kosmetikerin, auch Naturkosmetik
�Traumhaft schön Kosmetiklandschaft 9531225
Inh. Melanie Steinert - Kosmetik, Massagen,
Fachfußpflege mit hochwert. Produkten von „Barbor“
www.kosmetiklandschaft.de

K Kosmetik + NagelstudioK

�Thomas Mann, Europaabgeordneter Tel. 85279
Württemberger Straße11 Fax 888010
www.mann-europa.de

E EuropaE

�Logopädische Praxis ........................... Tel. 882460
K. Schröter-Frey, Logopädin, Fax 882462
Hauptstraße 8a, privat/alle Kassen,Therapie von
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen
�Logopädische Privatpraxis ............. Tel.5252699
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin
www.pfitzenreiter.com; veronika@pfitzenreiter.com

L Logopädie/SprachtherapieL

�Sozialzentrum Eschborn und ........ Tel.7676040
Schwalbach, Familien-, Kranken-, und 06173/640036
Alten-,Tagespflege, 24 Std. Pflege, ambulante Pflege

�Fahrschule Stefan Meister .............. 061/96/3644
Schulstraße1, 65824 Schwalbach/Ts. oder 06196/71133
Anmeldung: Di. und Do. von 18 bis 19 Uhr
www.fahrschule-meister.de

F FahrschulenF

�Fahrrad-Storck ................................. 069/97843194
Fahrräder, E-Bikes, Reparaturen, Hol-/Bringservice,
Inspektion (E 44,–) –  www.fahrrad-storck.de

F FahrräderF

�Anton Benedick, Meisterbetrieb ........ Tel. 82855
Heizung-, Sanitär-, Gas- und Wasser- Fax 84564
installation, Kundendienst,Wartung, Notdienst
www.benedick.de
�bht Bäder&Haustechnik GmbH.... Tel. 568631
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, Fax 568630
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder komplett
www.bht-eschborn.de
�Freund Heizung-Sanitär- .............. Tel. 7666010
Spenglerei GmbH, Am Brater 1 Fax 7666019
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrinnenservice
�Henrik Gross, Meisterbetrieb ....... Tel. 888470
vorm. Scholz & Gross - Sanitär, Heizung, Elektro,
Fliesen, komplette Bäder, Kundendienst, Reparaturen
www.fagross.de
�Ott-Haustechnik, Meisterbetrieb ........ Tel. 85155
Heizung, Solar, Sanitär, kompl. Bäder, Fax 86718
Spenglerei, Kundendienst - Notdienst -Wartung

�PAX Sicherheits- und Service-GmbH ... 9505940
Zuverlässige u. schnelle Beseitigung von Schnee u. Eis

W WinterdienstW

�eta-Plus Energieberatung ............... Tel. 5241215
Energetische Altbausanierung, Fax 5241213
Energieausweise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
info@eta-plus.de – www.eta-plus.de
� IBK Gebäude-Energieberatung.... Tel. 8828928
Bausachverständiger, Fax 8828929
staatlich anerkannter Energieberater,
Sanierungskonzepte, Fördermittelberatung
info@ibk-bauberater.de – www.ibk-bauberater.de

E EnergieberatungE

�AWO-Sozialstation ................ Tel. 06196/888011
Betreuung von an Demenz erkrankten 06190/45130
Personen, Fahrdienste, MSHD 06190/71760
�ASB-Arbeiter Samariter Bund .... Tel. 504022
Hausnotruf, Fahrdienst, Essen auf Rädern,
Leistung aus Leidenschaft
�Mobiles Pflegeteam Schwalbach .. Tel. 8834599
Anela Tomic, Mobil 0172/1030194
Am Sulzbacher Pfad1
�Ökumenische Diakoniestation ..... Tel.95475-0
Eschborn/Schwalbach – Essen auf Rädern
Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause

P PflegediensteP

I Installationen/IsolierungI
�Kai-Uwe Abel, Meisterbetrieb ............. Tel. 568118
Heizungs-,Gas- und Wasserinstallationen, Fax 568101
Solar- und  Wasseraufbereitungsanlagen,
Wartung und Kundendienst - uweabel@aol.com

http://www.fahrrad-storck.de
http://www.eschborn-rechtsanwaelte.de
mailto:dirk.kattendick@selectedtravel.de
http://www.selectedtravel.de
http://www.komm-reisen.de
http://www.schuhmacherei-sulzbach.de
mailto:info@steuerberater-reimann.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autohaus-schwalbach.de
mailto:Renaultziplinski@aol.com
mailto:automobile-goek@arcor.de
http://www.moos-baustoffe
mailto:info@moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
http://www.ingobaumann.de
mailto:Ingobaumann@ingobaumann.de
http://www.netperformers.de
mailto:support@netperformers.de
mailto:info@pc-service-schwalbach.de
http://www.pc-service-schwalbach.de
http://www.adler-immobilien.de
http://www.garske-immobilien.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
http://www.kuhfuss.de
http://www.lk-partner.de
mailto:info@lk-partner.de
http://www.csimakler.de
http://www.malermeister-dehmel.de
mailto:malerdehmel@web.de
http://www.jugendmusikschule1976.de
http://www.eggenweiler.de
mailto:info@eggenweiler.de
mailto:hk@gruenerleben-gartenbau.de
http://www.gruenerleben-gartenbau.de
mailto:pax-sicherheit@t-online.de
mailto:info@trabert-spectral.de
http://www.kopie-frankfurt.de
mailto:info@moebel-sachs.de
mailto:info@boeckner.de
mailto:u.reinhardt.mfs@gmail.com
mailto:taxi@hallo.ms
mailto:info@parkett-sauer.de
mailto:jurij-schwab@t-online.de
http://www.pizzeria-trastevere.de
mailto:Farben-Wandel@t-online.de
http://www.klewe.com
http://www.kosmetiklandschaft.de
http://www.mann-europa.de
http://www.pfitzenreiter.com
mailto:veronika@pfitzenreiter.com
http://www.fahrschule-meister.de
http://www.benedick.de
http://www.bht-eschborn.de
http://www.fagross.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:info@ibk-bauberater.de
http://www.ibk-bauberater.de
mailto:uweabel@aol.com
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Deutschsprachige, flexible

Büroaushilfe
für ca. 20 Std./Woche ab sofort
für Reifengroßhandel gesucht.

Computerkenntnisse und
Erfahrung im Kundenservice

erwünscht.
Ansprechperson ist
Joanna Sofnowska,

Telefon: 0 6196 / 5 92 75 52,
E-Mail: info@taunusreifen.de

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Der Aus-
trägerdienst der Schwalbacher 
Zeitung sucht Austräger für die 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Verlag Schwalbacher Zeitung
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Fax 06196 / 848082

Ja, ich möchte gern mittwochs die Schwalbacher 
Zeitung verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe mittwochs bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn die Schwalbacher Zeitung austrägt.

Vorname, Name:

Datum, Unterschrift

Bewerbungscoupon

STELLENANZEIGEN

Ihr neuer Job ...

... gefunden durch 
      Werbung in der

Schwalbacher DLRG-Schwimmer holen gleich mehrere Siege bei den Bezirksmeisterschaften
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Neuer Trainer mit altem Erfolg
● gangenen Jahr für sich ent-

schieden hatte.

Am zweiten Tag des Wett-
kampfs traten die Mannschaften 
an – hier mussten die Hinder-
nisstaffel, Rettungspuppenstaf-
fel, Gurtretterstaffel und zum 
Schluss die große Rettungsstaf-
fel gemeistert werden. In der of-
fenen Altersklasse schwammen 
Jannik Fritz, Oliver Bock, Daniel 
Pauly und David Buchberger auf 
den zweiten Rang. In der Alters-
klasse 15/16 landeten Emely 
Adomaitis, Julia Honisch, Pas-
cal Fröhlich, Thomas Gantz 
und Michael Strauch ganz oben 
auf dem Treppchen. Die Mann-

schaft konnte damit ihren Sieg 
aus dem Vorjahr wiederholen.

Die konstante Leistung der 
Ortsgruppe Schwalbach-Bad 
Soden war umso bemerkens-
werter, als auf Seite der Trai-
ner ein Wechsel stattgefunden 
hatte. Nach über 35 Jahren 
übergab Jürgen Buchberger 
zum Jahreswechsel den Stab an 
Marcel Sander, der erst kürz-
lich seine Trainerausbildung 
beendet hat. Nun drückt er 
dem neuen Trainer und seinen 
Schwimmern die Daumen für 
die Hessenmeisterschaft, die im 
Mai in Griesheim bei Darmstadt 
stattfi ndet. red

Bei den gemeinsamen 
Meisterschaften der DLRG-
Bezirke Frankfurt und Main 
war die Ortsgruppe Schwal-
bach-Bad Soden wieder mehr-
fach erfolgreich. Unter Lei-
tung des Trainers Marcel San-
der konnten sich gleich meh-
rere Starter für die Hessen-
meisterschaft qualifi zieren.

Beim Einzelwettbewerb in 
der Alterklasse über 18 Jahren 
machten die Schwimmer der 
Ortsgruppe den Sieg unter sich 
aus. Marcel Sander erreichte 
den zweiten Rang hinter dem 
Sieger David Buchberger, der 
den Wettbewerb schon im ver-

Glücklich, aber erschöpft waren die Schwimmerinnen und Schwimmer der DLRG Schwalbach-Bad 
Soden nach dem Wettkampf. Zum Einsatz kamen (von links) Michael Strauch, Jannik Fritz, Oliver 
Bock, Julia Honisch, David Buchberger, Emely Adomaitis, Marcel Sander (Trainer), Daniel Pauly, 
Thomas Gantz und Pascal Fröhlich.       Foto: DLRG

Thomas Kolbe bleibt auch nächste Saison Trainer des BSC 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Weichen gestellt
● Der BSC verlängert den 
Vertrag mit dem zur Rück-
runde gekommenen Trainer 
Thomas Kolbe für die Saison 
2015/2016. Ebenfalls wurde 
der Vertrag mit Torwarttrai-
ner Peter Hippler verlängert.

Aufgrund der sportlichen Ent-
wicklung und der Zusammenar-
beit mit dem Verein waren beide 
Seiten der Meinung, dass man 
schon frühzeitig die Weichen für 
die nächste Saison stellen sollte. 
Oberste Priorität genießt nach 
wie vor der Klassenerhalt, je-
doch ist man vorsichtig optimi-
stisch dieses Ziel zu erreichen. 

Unabhängig davon ist die Ka-
derplanung für die neue Spiel-
zeit schon im Gange. Nach dem 
unglücklichen Ausscheiden der 
zweiten Mannschaft aus der 
Kreisliga D will die Vereinsfüh-
rung für die neue Saison auch 
hier wieder mit einer Mann-
schaft antreten. 

Spieler die Interesse am BSC 
Schwalbach haben und viel-
leicht in der ersten oder zwei-
ten Mannschaft spielen möch-
ten, können sich jederzeit beim 
Verein melden. Kontaktmög-
lichkeiten und Trainingszeiten 
fi ndet man unter www.bscs-
schwalbach.de im Internet.  red

Erfolgreiche Tae-Kwon-Do-Abteilung der TG Schwalbach – Emir Bas siegt beim Hessencup
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kämpfer im Medaillenregen
● Im März fand in Bad So-
den-Salmünster der offene 
Hessencup im Tae Kwon Do 
statt. Die TG Schwalbach 
trat dort mit Kämpfern in 
mehreren Alters- und Ge-
wichtsklassen an.

Das Turnier war mit 350 
Kämpfern aus 43 Vereinen be-
stens besucht. 

Die Besucher und Verant-
wortlichen sahen spannende 
und vor allem technisch sehr 
gute Kämpfe auf hohem Ni-

Der Tae-Kwon- Do-Nachwuchs der TG Schwalbach sammelte 
beim Hessencup in Bad Soden-Salmünster jede Menge Medail-
len und Urkunden.           Foto: TG Schwalbach

veau. Viele endeten mit knap-
pen Ergebnissen, die zum Teil 
erst in den Verlängerungen ent-
schieden wurden.

Acht Medaillen

Die Kämpfer der TG kehrten 
mit insgesamt acht Medaillen 
im Gepäck nach Schwalbach zu-
rück. Gold gab es für Emir Bas. 
Silber erkämpften sich Eric Rei-
ber, Amir Ben Amar und Wissal 
El Barkani. Und über eine Bron-
zemedaille durften sich Farah 
Ben Amar, Felix Eichhorn, Anas 
El Bachiri und Ysmina El Barka-
ni freuen.

„Das harte Training der letz-
ten Wochen hat sich somit 
ausgezahlt und wir  Trainer 
waren mit den gezeigten Lei-
stungen mehr als zufrieden“, 
lobte Coach Stefan Waller seine 
Schützlinge.                             red

Sanierung ist dringend nötig
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Weg gesperrt
● Für eine Woche wird der 
Fußweg zwischen dem Sta-
dion und den Kunstrasen-
plätzen gesperrt sein.

Der gern genutzte Weg über 
den Bach wird saniert. Fußgän-
ger und Radfahrer müssen ent-
weder auf den Fußweg parallel 
zum Westring Richtung Schiff-
spielplatz ausweichen oder sich 
über die Treppenanlage von 
der Julius-Brecht-Straße ausge-
hend über den Bach bewegen. 

Die ausführende Firma wird 
am Freitag, 17. April, mit den 
Arbeiten beginnen und etwa 
eine Woche für die Arbeiten 
benötigen. red

mailto:info@taunusreifen.de
http://www.bscs-schwalbach.de
http://www.bscs-schwalbach.de
http://www.bscs-schwalbach.de
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Mitteilungen aus dem Rathaus
Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbau 
Schulstraße, 65824 Schwalbach a. Ts. 
1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A
2. Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbau Schulstraße, 
    65824 Schwalbach am Taunus
3. Vergabenummer: 06/2015
4. Ausführungsfristen:  Beginn: 15.06.2015, Ende: 30.04.2016
5. Ort der Ausführung: Schwalbach am Taunus, Schulstraße
6. Art und Umfang der Leistungen:
    ca. 2.100 m² Asphaltbefestigung aufnehmen und verwerten
    ca.    900 m³ Boden für Straßenaushub lösen und entsorgen
    ca. 1.100 m² Pfl asterbefestigung aufnehmen
    ca.    180 m Kanalauswechslung DN 500 PP
    ca.   3 Stk. Kontrollschächte DN 1000
    ca. 45 Stk. Kanalanschlussleitungen erneuern
    ca. 23 Stk. Straßenabläufe liefern und einbauen
    ca.    390 m Erneuerung der Wasserversorgung 
  DA 125 – DA 200 PE
    ca. 40 Stk. Wasserhausanschlüsse erneuern
    ca.    950 m³ Frostschutzmaterial einbauen
    ca. 1.000 m² Pfl asterfl äche neu herstellen
    ca. 1.800 m² Asphaltfl äche neu herstellen 

7.a)    Auf der Vergabeplattform der Hessischen Ausschreibungs-
datenbank (HAD) ist das Herunterladen von Vergabeunterlagen 
kostenlos möglich.
b)  Verdingungsunterlagen können des Weiteren beim Magistrat der
Stadt Schwalbach am Taunus, Bau- und Planungsamt, IV. Oberge-
schoss, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, nach Voran-
meldung gegen Vorlage des quittierten Original-Einzahlungsbeleges
in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr an allen Werktagen außer 
samstags abgeholt oder auf schriftliche Anforderung, welcher der 
quittierte Original-Einzahlungsbeleg beigefügt sein muss, per Post
zugesandt werden.
c)  Für die Verdingungsunterlagen sind 40,00 D zu zahlen. Bei Zu-
sendung durch die Post sind zusätzlich 5,00 D bei Inland oder 10,00 D 
bei Auslandsversand für Porto und Verpackung zu zahlen.Der Betrag 
ist auf die Konto-Nr. 0049 000 049, BLZ 512 500 00 bei der Taunus-
sparkasse mit dem Vermerk Schulstraße, 65824 Schwalbach am Taunus 
einzuzahlen. Der Betrag wird nicht zurückerstattet. Die Einreichung von 
Verrechnungsschecks oder Bareinzahlungen ist nicht möglich.
d)  Frist für die Anforderungen der Verdingungsunterlagen: 30. April 2015

8. a) Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin eingehen und 
sind1-fach einzureichen.
b) Anschrift für die Abgabe der Angebote:
    Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus, Marktplatz 1 – 2
    65824 Schwalbach am Taunus
c) Äußere Anschrift: Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbei-
    ten Schulstraße,65824 Schwalbach am Taunus
d) Angebote sind in deutsch einzureichen.
e) Aufteilung in Lose: nein

9. a) Zur Eröffnung der Angebote werden nur Bieter oder deren 
Bevollmächtigte zugelassen.
b) Eröffnung der Angebote: Dienstag, den 05. Mai 2015, 10:00 Uhr,
    im Rathaus der Stadt Schwalbach am Taunus, Zimmer 302,
    Marktplatz 1 – 2, 65824 Schwalbach am Taunus
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 05. Juni 2015.

10. Der Bewerber hat mit Abgabe des Angebotes zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß 
VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe: a) – f) Angaben zu machen, zusätzlich:

(1) Angabe über die personelle Ausstattung des Unternehmens.
(2) Beschreibung der technischen Ausrüstung.
(3) Angabe über die technische Leitung, die mit der Ausführung 
     der Arbeiten betraut ist.
(4) Bescheinigung der zuständigen Stellen, dass die Ausschluss-
     gründe des § 8 Nr. 5 VOB/A auf den Bewerber nicht zutreffen.
(5) Die Erklärung zur Entlohnung von tarifgebundenen Arbeit-
     nehmern nicht unter den für den Bewerber geltenden Lohn-
     tarifen, sowie bei Beschäftigung nichttarifgebundener Arbeit-
     nehmer, nicht nur unter der Mindestentgelt-Regelung
     des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes.
(6) mit Angebotsabgabe: Eigenerklärung zur Eignung bzw. Präqua-
lifi kationsnachweis. Auf Verlangen der Vergabestelle vor Auftrags-
vergabe: Nachweis der Qualifi kation nach Gütesicherung Kanalbau 
RAL-GZ 961 1 (z.B. Gütezeichen Güteschutz Kanalbau AK1 oder 
AK2), DVGW-Bescheinigung GW-301

11. Eine Vertragserfüllungs- und Mängelansprüchebürgschaft in 
Höhe von 5 % des Auftragswertes wird im Falle der Auftragsertei-
lung verlangt.

12. Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

13. Änderungsvorschläge oder Nebenangebote sind nicht zugelassen.

14. Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Verga-
bebestimmungen ist der Regierungspräsident Darmstadt, 
Postfach 11 12 53, 64227 Darmstadt, zuständig.

Schwalbach am Taunus, den 07. April 2015
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Christiane Augsburger, Bürgermeisterin

Haushaltssatzung für die Haushalts-
wirtschaft mit doppelter Buchführung 
der Stadt Schwalbach am Taunus für 
das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) vom 07. 
März 2005 (GVBl. I, S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2011 
(GVBl. I, S. 786) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwal-
bach am Taunus am 11.12.2014 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
im Ergebnishaushalt im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf    47.735.483,00 D
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  51.578.254,00 D
mit einem Saldo von                                - 3.842.771,00 D
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf            7.301,00 D
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf    0,00 D
mit einem Saldo von              7.301,00 D
mit einem Fehlbedarf von                                  3.835.470,00 D
im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  - 1.512.160,00 D
und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf       263.666,00 D
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf    9.538.100,00 D
mit einem Saldo von                               - 9.274.434,00 D
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                  0,00 D
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf       117.202,00 D
mit einem Saldo von                                  - 117.202,00 D

mit einem Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres von 
10.903.769,00 D festgesetzt.

§ 2 Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kassenkredite dürfen nicht aufgenommen werden.

§ 5 Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2015 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a. für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 0 v.H.
b. für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 250 v.H.
2. Gewerbesteuer auf                              350 v.H.

§ 6 Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des 
Haushaltsplans beschlossene Stellenplan.

§ 7 (1) Die abschließende Beschlussfassung über die Leistung von 
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im 
Sinne von § 100 Abs. 1 HGO trifft die Bürgermeisterin im Einzelfall 
bis zu einer Höhe von 5.000 D, wobei dem Magistrat hierüber als-
bald Kenntnis zu geben ist.
(2) Als erheblich im Sinne des § 100 Abs. 1 letzter Satz HGO gelten 
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, 
wenn sie 75.000 D im Einzelfall überschreiten.

§ 8 (1) Als erheblich bzw. wesentlich im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 1 
HGO gilt ein Fehlbetrag bzw. ein Anstieg eines veranschlagten Fehl-
bedarfs, wenn er 2,5 % des Gesamtbetrags der Aufwendungen im 
Ergebnishaushalt  übersteigt
(2) Als erheblicher Umfang im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 2 HGO gilt im 
Finanzhaushalt ein Betrag von 5 % der Auszahlungen aus Investitionen.
(3) Als unerheblich im Sinne von § 98 Abs. 3 Nr. 1 HGO gilt ein 
Betrag bis zu 50.000 D.

§ 9 Für die Bewirtschaftung der Budgets gelten die im Haushaltsplan 
dargestellten Budgetrichtlinien.

Die nach den §§ 103 Abs. 2 und 105 Abs. 2 HGO erforderlichen 
Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zur festgesetzten Kreditauf-
nahme für Investitionen sowie dem Höchstbetrag der Kassenkredite 
im Wirtschaftsplan der Stadtwerke Schwalbach am Taunus sind 
erteilt. Sie hat folgenden Wortlaut:

Hiermit erteile ich die Genehmigung
1. zur Aufnahme der im Wirtschaftsplan 2015 der „Stadtwerke Schwal-
bach am Taunus“ vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  
- für den Betriebsbereich Wasserversorgung in Höhe von EUR 842.100,--  
   (i.W.: Achthundertzweiundvierzigtausendundeinhundert- Euro) 
- für den Betriebsbereich Abwasserbeseitigung in Höhe von EUR 
1.150.500,-- (i.W.: Einemillioneinhundertundfünfzigtausendundfünfhun-
dert- Euro) gemäß § 115 Abs. 3 in Verb. mit § 103 Abs. 2 der Hessischen 
Gemeindeordnung;
2. für den im o.g. Wirtschaftsplan der „Stadtwerke Schwalbach am 
Taunus“ festgesetzten Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 
EUR 200.000,- (i.W.: Zweihunderttausend- Euro) gemäß § 115 Abs. 3 in 
Verb. mit § 105 Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung.

65719 Hofheim am Taunus, 01.04.2015
Der Landrat des Main-Taunus-Kreises, Michael Cyriax, Landrat

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 15.04. bis 
30.04.2015 während der Dienststunden im Rathaus, Marktplatz 1 - 
2, Zimmer Nr. 205, Schwalbach am Taunus öffentlich aus.

Schwalbach am Taunus, den 13.04.2015
DER MAGISTRAT

Christiane Augsburger, Bürgermeisterin

mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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SZplus
– das neue Internetangebot  
     der Schwalbacher Zeitung ist da !

Melden Sie sich noch heute kostenlos  
und unverbindlich an unter

www.schwalbacher-zeitung.de

NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU NEUNEU NEUUUUUUUUUUUUU Nicht nur mittwochs,  

         so
ndern jeden Tag !

Hauptstraße 119   ■   65843 Sulzbach
Telefon 0 61 96 / 2 29 61

■

■

■ 

■ 

■

■  Inspektion – Service
■  Elektrik-, Klimaservice
■  Bremsen, Auspuff
■  Unfallinstandsetzung
■  HU- und AU-Abnahme  
     im Haus (Mittwoch)

Reparaturen aller Fabrikate

www.schmuck-karaiskos.de

      Ring  
     585/-  Weißgold  
     Tansanit ca. 12 ct     
                               1 1.729,-

h k k i k d

 

   

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

Fahrlehrer gibt Tipps für Senioren – Vortrag des VdK Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Sicher Auto fahren im Alter“
● Am Mittwoch, 29. April, 
informiert Fahrschullehrer 
Helmut Bergmann um 16 
Uhr, wie sich Fehler beim 
Autofahren vermeiden las-
sen, die häufi g von Älteren 
gemacht werden. 

Neue Regelungen im Straßen-
verkehr werden ebenfalls Thema 
sein. Zu diesem Vortrag laden der 
städtische Seniorenbeirat, der VdK-
Schwalbach und die städtische 
Seniorenarbeit in den Gruppen-
raum 7+8 im Bürgerhaus ein. red

TCC Pinguine lädt zu Schnuppertrainings ein – Termine sind für alle Altersklassen geeignet
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Tanzen und marschieren
● sind genauso willkommen wie 

Anfänger und Fortgeschrittene. 
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Wer hat, kann Garde-
stiefel mitbringen, bei allen an-
deren reichen Turnschläppchen 
oder ein fester, sauberer Hal-
lensportschuh sowie etwas zu 
Trinken. 

Nach dem Kennenlernen folgt 
das gemeinsame Aufwärmen, 
bevor das Training beginnt. 
Die Schnuppertermine bieten 

auch die Möglichkeit, sich ge-
nerell über den Tanzsport des 
Schwalbacher Karnevalsvereins 
zu informieren. Zum weiteren 
Tanzsportangebot gehören bei-
spielsweise die Bereiche Show-
tanz und Modern. 

Weitere Informationen vorab 
gibt es unter www.tccp.de im 
Internet. Fragen zu den Trai-
ningstagen beantwortet Verena 
Kreiner per E-Mail an verena.
kreiner@tccp.de. red

Der TCC Pinguine Schwal-
bach lädt alle Interessierten 
am 19. und 26. April von 15 
bis 18 Uhr zu einem Schnup-
pertraining im Bereich 
Gardetanz/Marsch in die 
Turnhalle der Geschwister-
Scholl-Schule ein. 

Diese Termine sind für alle 
Altersklassen geeignet. Kin-
der ab sechs Jahren, aber auch 
Jugendliche und Erwachsene 

Die Limes-Apotheke am Schwalbacher Marktplatz ist jetzt offiziell  „VenenFachCenter“ 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kostenlose Venenmesswoche
● lungsergebnisses. Im Mittel-

punkt dieser Bemühungen steht 
die Apotheke. Als qualifi zierter 
Bezugspunkt für Arzt, Venenpa-
tient und Krankenkassen leistet 
sie umfassende Unterstützung, 
die von der pharmazeutische 
Beratung und Versorgung mit 
Arznei- und Pfl egemitteln, über 
das Anmessen von Kompressi-
onsstrümpfen und –strumpfho-
sen bis hin zu vielfältigen Vor-
sorge-Angeboten reicht. 

Die Limes-Apotheke hat sich 
hier in Zusammenarbeit mit 
dem Hersteller „Belsana“ in be-
sonderer Weise qualifi ziert und 
wurde jetzt als „VenenFach-
Center“ ausgezeichnet. Dazu 
gehören speziell ausgebilde-
te Venenfachberater, laufende 
fachbezogene Mitarbeiterquali-
fi kationen, ein erweitertes Sor-
timent an Stütz- und Kompres-

sionsstrümpfen von „Belsana, 
eine EDV-gestützte Patienten-
betreuung, inklusive Nachsor-
ge und Angebot von Venen-
messungen.

Als „VenenFachCenter“ ver-
anstaltet die Limes-Apotheke 
auch regelmäßig Informati-
onsveranstaltungen, wie die 
kostenlose Venenmesswoche 
vom 27. bis 30. April, jeweils 
von 9 bis 13 Uhr. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, bitten 
Apotheker Erik Modrack und 
sein Team alle Interessierten, 
telefonisch oder per E-Mail 
Termine zu vereinbaren.      pr

Limes-Apotheke
Marktplatz 23

65824 Schwalbach
Telefon 06196/77998-0

info@limes-apo.de
www.limes-apo.de

Venenleiden gehören 
seit vielen Jahren zu den 
bedeutendsten Zivilisa-
tionskrankheiten. Die 
Schwalbacher Limes-Apo-
theke zählt jetzt zu den an-
erkannten Spezialanbie-
tern von Stütz- und Kom-
pressionsstrümpfen.

Steh- oder Sitzberufe der 
modernen Industriegesell-
schaft und der allgemeine Be-
wegungsmangel fördern das 
Entstehen von Krampfadern. 
Heute ist schon jeder dritte 
Erwachsene davon betroffen. 
Entscheidend für den lang-
fristigen Behandlungserfolg 
venöser Beinbeschwerden ist 
das frühzeitige Erkennen, die 
Wahl der geeigneten Therapie 
und die langfristige Sicher-
stellung des erzielten Behand-

Apotheker Erik Modrack und Mitarbeiterin Nadine Neumann freuen sich über die Auszeichnung 
und veranstalten in der kommenden Woche eine Venenmesswoche.             Foto: Limes-Apotheke

  A N Z E I G EBildungskonferenz an der Schwalbacher „Obermayr International School“ – Jetzt anmelden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mit Sprachen in die Zukunft
● Anforderungen der globalisier-

ten Wirtschaft, des künftigen 
Arbeitsmarkts und der vielen 
Hochschulangebote, die zuneh-
mend gute Englischkenntnisse 
voraussetzen“, sagt Dr. Gerhard 
Obermayr, Schulleiter der In-
ternational School Schwalbach. 

Die offene Kultur einer zwei-
sprachigen Erziehung weite 
zudem den Horizont: „Bilingu-
ale Schulen sind auch ein Ort 
der Begegnung mit Schülern 
aus anderen Ländern und ande-
ren Kulturen“, sagt Obermayr. 
Zweisprachiges Lernen müsse 
jedoch organisiert sein. Es 

setze pädagogische Fachkom-
petenz, interkulturelle Erfah-
rungen und geeignete Schulbü-
cher voraus. 

Die Fachtagung „Bilingual 
lehren und lernen“ stellt die ak-
tuellen Forschungsergebnisse 
und Konzepte zum bilingualen 
Lernen in Schulen anschau-
lich dar. Eltern, Lehrkräfte und 
Studenten können sich am 24. 
April von 8.30 Uhr bis 17 Uhr 
über das Thema informieren 
und haben Gelegenheit zum 
Austausch. Eine verbindliche 
Anmeldung ist für alle Teilneh-
mer erforderlich.  red

Am Freitag, 24. April 
fi ndet in der Schwalbacher 
Obermayr International 
School die „3. Bilingual Ed-
ucation Conference“ statt, 
zu der Eltern, Lehrer und In-
teressierte am Thema „zwei-
sprachige Erziehung“ einge-
laden sind.

Zweisprachiges Lernen wird 
nach Angaben der Obermayr-
Schule immer beliebter. Viele 
Eltern begrüßten mehr Unter-
richt in englischer Sprache – 
auch schon in der Grundschu-
le. „Sie reagieren damit auf die 

Rock am Samstag: „Skullboogey“ und „Sindustry“ stehen am 18.  April auf der Bühne im Atrium 
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Motto heißt „Back to Black“
● ne Grooves und gnadenlosen 

Gesang“, verspricht Gabi Sche-
delik-Ott vom Rock Club. Seit 
14 Jahren treibt sich die hes-
sische Riff-Rock-Urgewalt auf 
den Bühnenbrettern der Region 
herum. Vor zwei Jahren waren 
sie schon einmal in Schwalbach 
zu Gast und sind sehr vielen 
Besuchern noch gut in Erinne-
rung.

Die Frankfurter Formation 
„Sindustry“ lebt ihren Slogan 
„Metal ain’t dead“ und feuert 

entsprechende Klänge über die 
Anlage ins Publikum. Sie wer-
den in der musikalischen Tradi-
tion von Bands wie „Metallica“ 
die Stimmung anheizen.

Auch für das leibliche Wohl 
ist wie immer gesorgt. Ein-
lass zu der Veranstaltung im 
Schwalbacher Atrium ist ab 19 
Uhr, Beginn wird gegen 20.15 
Uhr sein. Der Eintritt beträgt 
fünf Euro. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.rock-
schwalbach.de im Internet. red

Am Samstag, 18. April, 
steht im Atrium die näch-
ste Live-Rock-Veranstaltung 
des Rock Club Schwalbach 
unter dem Motto „Back to 
Black“ auf dem Programm. 

Zu Gast sind diesmal die bei-
den Bands „Skullboogey“ und 
„Sindustry“. „Stone-bone-gui-
tar-music“ ist das Motto der vier 
Musiker von „Skullboogey“ aus 
dem Taunus. „Beinharte Gitar-
ren treffen auf knochentrocke-

Die Band „Skullboogey“ spielt am Samstag zum zweiten Mal in Schwalbach.          Foto: Veranstalter

http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.schmuck-karaiskos.de
http://www.tccp.de
mailto:kreiner@tccp.de
mailto:info@limes-apo.de
http://www.limes-apo.de
http://www.rock-schwalbach.de
http://www.rock-schwalbach.de
http://www.rock-schwalbach.de
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Bauen,Bauen,

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Maler Dehmel
Maler- und Lackierermeister
Gärtnerweg 8  .  65824 Schwalbach
06196-83525  .  malerdehmel@web.de

Alle Maler- und Tapezierarbeiten  –  Innenräume und Fassaden –
kompetente Beratung  –  solide, preiswerte, schnelle Ausführung

Moderne Designböden überzeugen durch zahlreichen Eigenschaften – Unzählige Variationen
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Jetzt auch wasserfeste Böden
● Der Boden bleibt stets in seiner 

ursprünglichen Form. Design-
böden, die Weichmacher ent-
halten, sind dagegen deutlich 
empfi ndlicher bei Temperatur-
unterschieden.

Der Boden lässt sich dank eines 
komfortablen Klick-Systems ein-
fach und schnell verlegen, auch 

auf einer Fußbodenheizung. Die 
Aufbauhöhe beträgt nur etwa 
sieben Millimeter, somit ist das 
System auch ideal für Renovie-
rungen geeignet. Wird der De-
signboden im Bad verlegt, muss 
er verklebt werden. Dies sollte 
möglichst ein Handwerker über-
nehmen.                                    djd

Designböden der neu-
esten Generation sind 
komplett PVC- und weich-
macherfrei, strapazierfä-
hig, angenehm weich, fuß-
warm und einfach zu ver-
legen. 

„Inzwischen sind die Böden 
auch noch wasserfest“, hebt 
Bau-Experte Oliver Schön-
feld eine weitere Eigenschaft 
hervor. Bei den aktuellen An-
geboten überzeugt aber vor 
allem auch die Optik. Die 
Designböden gibt es sowohl 
in Fliesenoptik als auch im 
edlen Landhausdielen-Look. 

Hersteller Haro bietet bei-
spielsweise den Boden „Di-
sano Neptun“ in zehn au-
thentischen Holzdekoren 
an. Von einer weißen Eiche 
bis zur dunklen Räucherei-
che bietet die Farbpalette für 
jeden Geschmack das Rich-
tige. Ein ausgeklügelter Auf-
bau sorgt für eine hohe soge-
nannte Dimensionsstabilität: 

Den eigenen Solarstrom sparen mit modernen Batteriespeicher für Photovoltaikanlagen 
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Batterie für das Eigenheim
● der von Photovoltaik-Anlagen 

erzeugt wurde, kann intelligent 
genutzt und gespeichert wer-
den, die Aufl adeeffi zienz liegt 
bei 97 Prozent.

In Deutschland wurden mit 
dem Ausbau erneuerbarer En-
ergien in den vergangenen Jah-
ren Bedenken bezüglich der In-
stabilität des Stromnetzes laut. 

Zudem steigt angesichts sinken-
der Einspeisevergütungen für 
erneuerbare Energien und hö-
herer Stromkosten das Interes-
se an Speichersystemen für den 
Eigenverbrauch des mit Solar-
anlagen erzeugten Stroms. Des-
halb tragen Batteriespeicher zu 
einer unabhängigen Energie-
versorgung und niedrigeren 
Nebenkosten bei.                     djd

Den Strom einer Pho-
tovoltaikanlage optimal 
speichern und nutzen, 
auch wenn die Sonne ein-
mal gerade nicht scheint? 
Genau das ermöglichen 
moderne Batteriespeicher-
systeme. Mit ihnen kann 
Strom, der tagsüber er-
zeugt wurde, auch nachts 
verbraucht werden.

Das japanische Technolo-
gie-Unternehmen Kyocera 
beispielsweise hat langjähri-
ge Erfahrung in der Herstel-
lung und Wartung von Batte-
riespeichern. Allein in Japan 
wurden mehr als 10.000 die-
ser Systeme verkauft. Die Bat-
teriespeicher sollen zu kon-
stanteren Stromkosten und 
somit zu einer relativen Unab-
hängigkeit von Strompreiser-
höhungen beitragen. Zudem 
wird der CO2-Ausstoß durch 
das System verringert und das 
Stromnetz entlastet. 

Das Kyocera-System verfügt 
über Batterien, die in zwei Ka-
pazitäten erhältlich sind: 4,8 
Kilowattstunden (kWh) und 
7,2 kWh. Die 7,2 Kilowatt-
Batterie ist bei einem durch-
schnittlichen Verbrauch von 
430 Wattstunden in der Lage, 
die Stromversorgung für rund 
zwölf Stunden zu sichern. Die 
einfache und fl exible Mon-
tage des Zwei-Komponen-
ten-Systems mit getrenntem 
Wechselrichter und Batterie-
box garantiert vielfältige Ein-
satzmöglichkeiten. Strom, 

Moderne Batteriespeicher (kleines Bild) von Photovoltaikanla-
gen tragen zu einer unabhängigen Energieversorgung und niedri-
geren Nebenkosten für Hausbesitzer bei.               Fotos: djd/Kyocera

Frischer Spargel
direkt vom Bauern

SPARGELHOF MAGER
Mühlstraße 16

64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon: 0 61 50 / 5 13 66

 
● neben dem Parkhaus 

„Mutter Krauss“  
(Sauererlenstraße)

● Am Kronberger Hang

● Sulzbach – am Dorint Hotel

● bei Königstein
Zufahrt zur Roten Mühle

Wir sind wieder da!

Ev. Friedenskirche

Fahrt nach
Bad Wiessee
� Die diesjährige Senioren-
fahrt der evangelischen Frie-
denskirchengemeinde führt
vom 26. Mai bis 2. Juni nach
Bad Wiessee am Tegernsee. 

Im Ortskern gibt es typisch
oberbayerische Häuserzeilen,
eine kilometerlange Seepro-
menade und ein großzügi-
ges Strandbad. Bekannte Aus-
flugsziele wie Bad Tölz und
Rottach-Egern sind gut zu er-
reichen, der Wallberg und die
bayerischen Alpen sind zum
Greifen nah. Das Seniorenteam
wird eine abwechslungsreiche
Woche gestalten. Kurzfristig
sind zwei Plätze frei geworden.
Reiselustige Senioren können
sich im Gemeindebüro unter
der Rufnummer 1006 infor-
mieren. red

Tierheimfest mit Flohmarkt und Hundeschönheitswettbewerb 
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Herrchen gesucht!
● in den vergangenen Wochen ge-

lernt haben.

Zusätzlich gibt es in der Zeit 
von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr auf 
dem benachbarten Pferdehof 
Ponyreiten für Kinder. Darüber 
hinaus lockt auch die traditio-
nelle Tombola zum Loskauf, 
und ein Flohmarkt lädt zum 
Stöbern ein. 

„Vielleicht können wir bei 
unserem ‚Herrchen gesucht‘ ja 
für das eine oder andere Tier 
Interessenten fi nden“, hofft 
Agnes Haßler, die Vorsitzende 
des Tierschutzvereins. „Und mit 
den Festeinnahmen können wir 
Futter und Medikamente für 
unsere Tiere kaufen. Wir wün-
schen uns viele Besucher und 
freuen uns, unser Tierheim und 
unsere Arbeit präsentieren zu 
können.“ red

Das Tierheimfest des Tier-
schutzvereins Bad Soden/
Sulzbach fi ndet dieses Jahr 
am Sonntag, 26. April, statt. 
Alle Tierfreunde sind dann 
wieder ins Tierheim am Ar-
boretum eingeladen. 

Von 11 bis 18 Uhr gibt es dort 
nicht nur allerlei kulinarische 
Leckerbissen, sondern auch ein 
umfangreiches Unterhaltungs-
programm. Ab 13 Uhr führt 
TV-Moderatorin Claudia Lud-
wig durch ein „Herrchen ge-
sucht“ mit Tierheimtieren. Um 
14 Uhr fi ndet ein Hundeschön-
heitswettbewerb statt und alle 
Besucher mit Hunden sind ein-
geladen, mit ihren Vierbeinern 
daran teilzunehmen. 

Um 15 Uhr werden einige 
Tierheimhunde bei einer Agili-
ty-Vorführung zeigen, was sie 

Der Shanty-Chor und die Don Kosaken sangen vor ausverkaufter Oberurseler Stadthalle 
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Kosaken sorgen für Gänsehaut
● Bühnenbild zu sehen war, nach 

Russland zu segeln. Da erklang 
auch schon „Capitano, Capita-
no“ von Fernando Express und 
die Anker wurden gelichtet.

Ein Klarinettensolo schipperte 
dann die „Passagiere des Stadt-
hallenseglers“ gekonnt zum rus-
sischen Liedgut über. Diszipli-
niert, mit schwarzer, historischer 
Sonntagsuniform der Don Kosa-
ken standen sie plötzlich da, die 
18 Sänger des traditionellen Don 
Kosaken Chores mit ihrem Diri-
genten Wanja Hlibka. Sie trugen 
ein langes schwarzes Hemd und 
weite, schwarze Hosen mit roten 
Streifen, die Schaftstiefeln steck-
ten. Im Hintergrund erschien 
nun eine orthodoxe Kirche mit 
Zwiebeltürmen.

Mit ihrem gewaltigen Stimm-
volumen ließen die „Don Kosa-
ken“ Kirchengesänge und Volks-
weisen erklingen. Das einzig-
artige Klangerlebnis sorgte für 
Gänsehaut-Stimmung im Publi-
kum. In der Stadthalle wurde 
es ganz still. Alle lauschten den 
bekannten Liedern wie „Kalin-
ka“, „Mitternacht in Moskau“, 
„Abendglocken“ oder „Eintönig 
klingt hell das Glöcklein“. 

Am Ende bedankte sich das 
Publikum mit stehenden Ova-
tionen für die dargebotene San-
geskunst und forderte Zugaben. 
Zum krönenden Abschluss san-
gen beide Chöre gemeinsam 
das Wiegenlied von Johannes 
Brahms. red

Der Oberurseler Shanty-
Chor, in dem auch aktuell 
sechs Schwalbacher mit-
singen, lud Ende März zu 
einem Galakonzert mit dem 
original Don Kosaken-Chor 
Serge Jaroff. Die Oberurse-
ler Stadthalle war restlos 
ausverkauft. Mit stehenden 
Ovationen bedankte sich 
das Publikum für die musi-
kalische Reise.

„In 20 Minuten von Oberursel 
nach Russland, das bietet nur 
der Shanty-Chor“, kommen-
tierte Moderator Werner Seitz 
das Konzert. Zu Beginn lud 
der Chor das Publikum ein, auf 
dem musikalischen Großsegler, 
der auch im Hintergrund als 

Am Ende des Galakonzertes sangen der Oberurseler Shanty-Chor und der russische Don Kosaken-
Chor Serge Jaroff gemeinsam das Wiegenlied von Johannes Brahms.    Foto: privat

� Die nächste Sprechstunde
des Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt findet am heu-
tigen Mittwoch um 17 Uhr in
Raum 004 im Rathaus statt. 

Bei Fragen und Anliegen ist
Robert Kaufmann auch an an-
deren Tagen unter der Telefon-
nummer 06196/568892 zu er-
reichen. red

Heute Nachmittag

Sprechstunde
für Behinderte

Evang. Limesgemeinde

Sammeln für
Bethel
� Noch bis Freitag, 17. April,
um 11.30 Uhr kann in
der evangelischen Limesge-
meinde gut erhaltene Klei-
dung für Bethel abgegeben
werden. 

Außer Kleidung können
ebenso Wäsche, Schuhe, Hand-
taschen, Plüschtiere und Feder-
betten, jeweils gut verpackt,
abgegeben werden. Schuhe
sollten paarweise gebündelt
sein. red

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:malerdehmel@web.de
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Laminat  l  Parkett  l  PVC
PVC-Designbeläge

Teppichboden  l  Linoleum

Beratung
Planung

Ausführung

renovieren, einrichtenrenovieren, einrichten

Neue LED-Lichtlösungen für ältere Gebäude – Strom sparen
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Licht für den Altbau

Wandbilder schaffen zu Hause ein individuelles Ambiente 
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Bezahlbare Kunst

Hausbesitzer bekommen mehr Geld, wenn sie sich von Energie-Experten beraten lassen – Gute Planung ist die halbe Miete
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Höhere Zuschüsse für Energieberatung

●

●

●

spannung von 230 Volt und Nie-
dervolt-Systemen, die mit einer 
Spannung von zwölf Volt betrie-
ben werden. Für beide Lösun-
gen sind Strahler mit konventio-
neller Halogenlichttechnik oder 
moderner LED-Lichttechnik er-
hältlich. Während eine Hoch-
volt-Schienenanlage direkt an 
das Stromnetz angeschlossen 
wird, benötigt eine Niedervolt-
Schieneninstallation den pas-
senden Transformator.

Neben dem geringen Energie-
bedarf und der Langlebigkeit 
bietet die LED-Lichttechnik auch 
Vorteile hinsichtlich der Baugrö-
ße. Generell kommt es darauf 
an, dass sich das Schienensy-
stem optisch zurücknimmt: Für 
eine dezente Anwendung bieten 
Hersteller wie etwa Oligo beson-
ders klein dimensionierte Syste-
me und Leuchten an. Schma-
le Querschnitte und dezente 
Schienenkupplungen lassen die 
Schiene optisch zurück treten, 
so dass sie nicht als unansehnli-
ches, technisches Element wahr-
genommen wird. Unter www.
oligo.de gibt es einen Überblick 
zu allen Varianten, erhältlich 
sind die Lösungen, inklusive 
einer kompetenten Beratung, 
im Fachhandel.

„Setzt man bewusst auf ener-
gieeffi zientes LED-Licht, sind neu 
entwickelte Schienensysteme, 
die mit 24 Volt Spannung betrie-
ben wird, eine gute Wahl“, emp-
fi ehlt Lichtexpertin Carola Lisok 
von Oligo. Bei dieser Betriebs-
spannung ließen sich die Vor-
züge von Energieeffi zienz und 
Lichtausbeute aus technischer 
Sicht am besten kombinieren. 

Generell sollten Schienensy-
steme im Übrigen von einem 
Fachmann aus dem Elektro-
handwerk installiert werden, 
rät Carola Lisok. Damit sei nicht 
nur die richtige Beratung wäh-
rend der Planung, sondern auch 
die fachgerechte und einwand-
freie Montage garantiert.  djd

bietet eine große Auswahl indi-
vidueller Wandbilder. Das An-
gebot reicht von großformati-
gen Drucken beeindruckender 
Fotografi en bis hinzu frischen 
Sprüche in moderner Optik. Au-
ßerdem ist die Wandkunst für 
jedermann erschwinglich. 

In welcher Form das jewei-
lige Motiv geliefert wird, ent-
scheidet jeder selbst. So kommt 
das Lieblingswerk wahlweise 
als edle Leinwand, als hoch-
wertiger Alu-Print oder als Po-
ster nach Hause. Einzelne Mo-
tive sind zudem als Dekokissen 
oder Handy-Hüllen erhältlich. 
Zu den einzelnen Motiven gibt 
es Porträts und Hintergrund-
infos zum jeweiligen Künstler. 
Jede Woche wird im Übrigen 
ein neuer Künstler als „artist of 
the week“ mit seinen Kunstwer-
ken vorgestellt.  djd 

Moderne Beleuchtungs-
systeme, erst recht auf LED-
Basis, bieten besseres Licht 
bei weniger Energiekosten-
bieten. Doch gerade im Alt-
bau ist es nicht immer ein-
fach, die gesamte Lichtins-
tallation zu erneuern. 

Dabei lässt sich die Beleuch-
tung auch mit weniger Aufwand 
verbessern. Einfach nachrüstba-
re Schienensysteme etwa lassen 
sich fl exibel im Raum platzieren 
und für ein stimmiges Lichtbild 
nutzen. „Oft ist in älteren Häu-
ser für die Raumbeleuchtung 
nur ein mittiger Deckenauslass 
je Zimmer vorgesehen, was die 
Möglichkeiten einschränkt“, so 
Johannes Neisinger vom Ver-
braucherportal Ratgeberzen-
trale.de. Wände und Decken 
für neue Leitungen aufschlitzen 
zu lassen, verursache viel Auf-
wand, Schmutz und Lärm. 

Doch es geht auch einfacher. 
Schienensysteme, bestückt mit 
weich strahlenden Raumlich-
tern oder gezielt ausgerichte-
ten Strahlern, bringen das Licht 
genau dorthin, wo es gebraucht 
wird. Der Modernisierer hat 
dabei die Wahl zwischen Hoch-
volt-Anlagen mit einer Netz-

Guter Geschmack ist 
nicht immer eine Frage des 
Preises: Schon mit wenig 
Geld lässt sich das Zuhause 
mit echter Kunst dekorieren. 
Wandbilder mit modernen 
Fotografi en und dekorativen 
Designs etwa schaffen ein in-
dividuelles Ambiente und las-
sen die eigenen vier Wände in 
neuem Glanz erstrahlen. 

Doch Massenware, wie man 
sie in vielen Wohnungen immer 
wieder sieht, bewirkt eher das 
Gegenteil. Viele Kunstfreunde 
wollen keine Standarddrucke 
„von der Stange“, sondern su-
chen etwas Besonderes. Online-
shops wie etwa www.artbox44.
com ermöglichen den unkom-
plizierten Zugang zur Kunst.

Der Internet-Kunstshop des 
Online-Fotoservices „Pixum“ 

Spätestens der Blick auf 
die letzte Öl- oder Gasab-
rechnung gibt vielen Haus-
besitzern den Anstoß, über 
eine energetische Moderni-
sierung nachzudenken. Der 
erste Weg sollte zu einem un-
abhängigen Energieberater 
führen, der eine Bestands-
aufnahme vornimmt und 
die wirksamsten Maßnah-
men vorschlägt. Für diese so-
genannte vor-Ort-Beratung 
können Eigentümer nun 
deutlich höhere Zuschüsse 
in Anspruch nehmen.

„Eine gute Planung ist die 
halbe Miete. Von einer Däm-
mung im Do-it-yourself-Verfah-
ren sollte man Abstand nehmen 
und die Arbeit den Profi s über-
lassen“, sagt Martin Blömer vom 
Verbraucherportal Ratgeberzen-
trale.de. Finanziell gefördert 
wurde eine Energieberatung 
auch schon vorher. Seit März 
2015 sind die Beiträge deutlich 
gestiegen. Für Ein- und Zweifa-
milienhäuser etwa hat sich der 
maximale Zuschuss von 400 auf 
nunmehr 800 Euro verdoppelt. 

„Die Entscheidung, profes-
sionellen Rat bei der Sanierung 
in Anspruch zu nehmen, sollte 
damit vielen Altbaubesitzern 
noch leichter fallen“, sagt Dr. 
Hartmut Schönell, Geschäfts-
führer des Industrieverbands 
Hartschaum (IVH). Besonders 
praktisch: Auch die Beantra-
gung der Förderung übernimmt 
der Energieberater. Bearbei-
tet und ausgezahlt werden die 
Beratungszuschüsse vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA).

Noch günstiger, nämlich kom-
plett kostenfrei, können Haus-
besitzer zur Energieberatung 

Schienensysteme ermöglichen 
den fl exiblen und einfachen 
Umstieg auf energiesparendes 
LED-Licht auch in Bestands-
bauten. Foto: djd/Oligo Lichttechnik

Erst planen, dann sanieren: Die Zuschüsse für eine unabhängige Energieberatung haben sich fast 
verdoppelt. Daher sollte sich jeder vor Beginn einer Dämm-Maßnahme informieren. Foto: djd/IVH

gelangen mit einem Besuch auf 
dem Portal www.styropor.de im 
Internet. Jeden Monat werden 
hier drei Analysen unter allen 
Interessenten verlost. Zudem 
fi nden Hausbesitzer auf der 
Seite viele Hintergrundinfor-
mationen rund um die energe-
tische Sanierung. 

Eine nachträgliche Wärme-
dämmung hilft nicht nur in der 
Heizsaison beim Energiespa-
ren, sondern kann im Sommer 
zugleich den Hitzeschutz ver-

bessern. Das Raumklima wird 
also insgesamt positiv beein-
fl usst. Und auch zu einem hö-
heren Schallschutz kann eine 
Dämmung beitragen - vom 
langfristigen Werterhalt der ei-
genen Immobilie ganz abgese-
hen.

Ungedämmte Obergeschos-
se sind für einen Großteil der 
Energieverluste in Altbauten 
verantwortlich. Die aktuelle 
Version der Energieeinsparver-
ordnung trifft für Hauseigentü-

mer daher strengere Vorgaben. 
Demnach müssen sie die ober-
ste Geschossdecke dämmen, 
wenn diese nicht die Anforde-
rungen an den Mindestwärme-
schutz erfüllt. Dies gilt für Dek-
ken beheizter Räume, die an ein 
unbeheiztes Dachgeschoss an-
schließen. Die Übergangsfrist 
läuft nur noch bis Ende 2015. 
Zu Details können vor Ort En-
ergieberater informieren, mehr 
dazu auch unter www.styropor.
de im Internet.  djd

Viele Kunstfreunde wollen keine Standarddrucke „von der Stan-
ge“, sondern suchen etwas Besonderes.  Foto: djd/www.artbox44.com
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http://www.artbox44
http://www.oligo.de
http://www.oligo.de
http://www.styropor.de
http://www.styropor
http://www.artbox44.com
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ALTNEU
macht der April.

gegen

Große ALT gegen NEU-Aktion vom 15.- 27.04.2015.  
Wir nehmen Ihr Altgerät in Zahlung.
Und so einfach funktioniert's:
Bringen Sie Ihr Altgerät zu Media Markt. Beim Kauf eines neuen Produktes innerhalb 
der Aktion wird Ihnen für Ihr Altgerät direkt ein Betrag vom Kaufpreis abgezogen.

KgMehr =
mehr Geld
für Sie.

Mehr
mehr Geld für Sie.

6 1

cm =

Mehr Megapixel =
mehr Geld für Sie.

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Sulzbach Öffnungszeiten:


